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Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauern um die Ecke

Unser Rindfleisch kommt diese
Woche von Landwirt Loth aus
Nieder-Ofleiden.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE vom: 30.10. – 04.11.17
Bauerncervelatwurst (1kg=11,90) ..... 500g 5,95
Rumpsteak (1kg= 22,90)................................. 500g 11,45
Gem. Aufschnitt (1kg= 7,90) ...................... 500g 3,95

-Anzeige-
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Veranstaltungen der Gemeinde Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

04.11., Abgrillen
Heimat- und Verschönerungsverein Erfurtshausen,
Grillplatz
04.11., Oberstufenball
Stiftsschule Amöneburg, Bonifatiushalle, 19.00 Uhr

04.11., Jahreshauptversammlung
Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim, Treffpunkt
Rüdigheim
05.11., Buchausstellung
Borromäusbücherei Rüdigheim
05.11., Suppenfest
Bürgerverein „Leben und Altwerden in Mardorf und
Umgebung e.V.“, Bürgerhaus Mardorf, ab 11.30 Uhr

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

04.11.2017
14:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Hoffest
Seifenmanufaktur Glatthaar Appenrod

04.11.2017
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Treffen
Patchworkgruppe Homberg/Ohm
Großer Saal Familienzentrum Homberg (Ohm)

Veranstaltungen in Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

02.11.2017
19:30 Lesung mit Astrid Ruppert
DGH Elpenrod
Kulturring
04.11.2017
16:00-18:30 Offene Bühne
DGH Hainbach
Kulturring

05.11.2017
18:00 Orgelkonzert mit Susanne Rohn
Kath. Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden
Kulturring

20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…
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Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahmen:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/30
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Auskunftssperren und Übermittlungssperren
nach dem Bundesmeldegesetz

Das Einwohnermeldeamt darf aufgrund der Bestimmungen des Bundes-
meldegesetzes aus dem Melderegister Auskünfte erteilen und Daten
übermitteln, u.a. an
1. Öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften denen man nicht

selbst, aber Familienmitglieder angehören (§42 Abs. 3 BMG)
2. Parteien, anderen Trägern von Wahlvorschlägen und Wählergrup-

pen im Zusammenhang mit Wahlen zum Deutschen Bundestag,
Europäischen Parlament, mit Landtags- und Kommunalwahlen,
mit Ausländerbeiratswahlen sowie für Abstimmungen, Bürger- und
Volksbegehren in den sechs der Wahl bzw. Abstimmung voraus-
gehenden Monaten (§ 50 Abs. 1 und Abs. 5 BMG).

3. Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- und Ehejubilä-
en (§ 50 Abs. 2 BMG)

4. Adressbuchverlage
5. Bundesamt für Wehrverwaltung (§ 36 Abs. 2 BMG)
Aus Gründen des Datenschutzes hat jeder Einwohner das Recht, der
Weitergabe seiner Daten ohne Angabe von Gründen zu widersprechen.
Formulare für die Eintragung einer Übermittlungssperre sind beim Ein-
wohnermeldeamt der Stadt Homberg (Ohm) erhältlich.
Darüber hinaus kann auch eine Sperre jeder Melderegisterauskunft
beantragt werden, wenn Tatsachen die Annahme rechtfertigen, dass
hieraus eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder
ähnliche schutzwürdige Belange erwachsen könnten (§ 51 Abs. 1 BMG).
Der Antrag ist schriftlich mit Begründung ebenfalls beim Einwohnermel-
deamt der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm)
einzureichen, Nachweise sind beizufügen.
Homberg (Ohm), 01. November 2017

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Claudia Blum
Bürgermeisterin

stadt homberg

Wichtige telefonnummern für sie!
notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

telefonanschlüsse
stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
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sprechzeiten
Erreichen der stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/schiedsmann
Ortsgericht homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

schiedsmann
schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten „Museum im Alten
Brauhaus“
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Öffnungszeiten der spiel- und Lernstube
homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
ständiger sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

seniorenbeirat der stadt homberg (Ohm)
sie haben Fragen, Anregungen und Wünsche?
Die Mitglieder des Seniorenbeirates stehen Ihnen unter
folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Vorsitzender Manfred Vogel Tel.: 06633 - 392
stv. Vorsitzende Charlotte Pohl Tel.: 06633 - 7557
Sieglinde Seibert-Viehl Tel.: 06633 - 6391
Ingrid Swoboda Tel.: 06633 - 7446
E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de

sitzung des Ortsbeirates Deckenbach
Einladung

Am Donnerstag , dem 02.11.2017, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Deckenbach eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Decken-
bach und ist öffentlich.

tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der 3. Sitzung vom 20.04.2017
4. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen
5. Gehölzschnitt in der Feldgemarkung
6. Ergänzung und Erneuerung von Verkehrsschildern
7. Verschiedenes
8. Mitteilungen und Anfragen
Homberg (Ohm), 19.10.2017

gez.: B. Reiß
(Ortsvorsteher)

nAchRuF
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Mit-
arbeiterin und Arbeitskollegin

charlotte strauch
die am 11.10.2017 im Alter von 90 Jahren verstorben ist.

Frau Strauch war von 1977 bis 2000 als Hausmeisterin der Stadt-
halle der Stadt Homberg (Ohm) beschäftigt. Sie übte Ihre Arbeit
stets mit großem Pflichtbewusstsein und Fleiß bis ins hohe Alter
aus.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Für den Magistrat der Für den Personalrat der
Stadt Homberg (Ohm) Stadt Homberg (Ohm)
Claudia Blum Anja Seibert
Bürgermeisterin Personalratsvorsitzende

sitzung des haupt- und Finanzausschusses
Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am

Montag, 06. november 2017, 19:30 uhr
im Mehrgenerationenhaus in Ober-Ofleiden,

Welckerstr. 1
statt.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses vom
23.08.2017

4. Antrag der CDU-Fraktion betr. Aktualisierung des Bedarfs- und
Entwicklungsplans für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt
Homberg (Ohm)
-Drucksache Nr. 39-

5. Antrag der CDU-Fraktion betr. interkommunale Zusammenarbeit
der Stadt Homberg (Ohm) und Nachbarkommunen
-Drucksache Nr. 38-

6. Installation einer Ladestation für E-Fahrzeuge
-Drucksache Nr. 88-

7. Errichtung von Ladestationen/Schnellladestationen für die Elektro-
mobilität
-Drucksache Nr. 89-

8. Antrag der SPD-Fraktion auf Erlass einer
1. Förderrichtlinie zum Erhalt von Gebäuden in den historischen

Ortskernen und exponierter Gebäude (Ortskernförderung)
2. Förderrichtlinie zur Freilegung von Grundstücken und Abbruch von

Gebäuden in den historischen Ortskernen und exponierten Lagen
(Abbruchförderung)
-Drucksache Nr. 90-

9. Verschiedenes
gez.: Kai Widauer

Ausschussvorsitzender
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strickcafé im Familienzentrum homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
uhr bis 16.30 uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mitt-
wochs von 9.30 bis 11.30 Uhr in das
Café des Familienzentrums Hom-
berg (Ohm) eingeladen, um sich bei
einem gemeinsamen Frühstück
auszutauschen und kennen zu ler-
nen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt wer-
den, bitten wir dies vorab im Fami-
lienzentrum unter Tel. 06633 - 184
42 oder cenders@homberg.de an-
zumelden.

hotspot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums

„hotspot“ (im Familien-zentrum)
Dienstag von 15.00 - 18.00 uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu hause zu sein?

Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

spielen und Basteln im Familienzentrum
Für Kinder ab Lauflernalter bis 4 Jahre mit einer Begleitperson
Wann: Immer montags von 15.30 - 17.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str. 1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR zuzüglich anfallendem Bastelmaterial
Ansprechpartner:
Carmen Mahr Tel.: 06633-7803
Jasmin Haas Tel.: 06633 —3959436

Öffnungszeiten der stadt- und
schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den schulferien geschlossen

Öffnungszeiten der Kleiderkammer im
Familienzentrum

dienstags von 9.30 uhr bis 11.30 uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de). Wir freuen uns, Sie während
der Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garderobe ist
jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine geringe
Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 uhr
themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 uhr offenes strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 uhr geselliger spiele-nach-
mittag
Gerne dürfen sie bei uns mitgebrachte speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!
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Informationen zur Müllentsorgung:
nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

neubestellung oder Rückgabe von „Gelben
tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 uhr und 18.00
uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der termin am dar-
auffolgenden Montag.

trendige Babyschuhe selbstgemacht
Am 14.11. von 19.00 -21.00 uhr und
/ oder 21.11. von 14.30 –16.30 uhr
zeigt Ihnen Frau Klemm im Famili-
enzentrum Homberg (Ohm) wie sie
niedliche Babyschuhe selber häkeln
können.
Kostenbeitrag jeweils 2,00 EUR.

Wir bitten um Anmeldung unter cenders@homberg.de oder Tel. 06633
– 184 42
Die benötigten Materialien werden bei Anmeldung mitgeteilt.

häkeln im trend
Weihnachten steht vor der tür.

Seien Sie kreativ und haben Sie Spaß bei der Herstellung und Anwen-
dung von Peelingrosen oder Spülschwämmen.
Anleitung dafür bekommen Sie vor Ort im Familienzentrum.
Jeden Dienstag von 14.00-16.30 Uhr, Donnerstag 14- tägig von 14.30-
16.30 Uhr.

Geführte Wanderung Geotour Felsenmeer
Am 05. November um 13.00 Uhr findet eine vom Familienzentrum Hom-
berg (Ohm) organisierte Wanderung statt. Erkundet wird die „GeoTour
Felsenmeer“ mit Hartmut Kraus. Die Rundwanderung startet und endet
an dem Wanderportal im oberen Bereich der Straße „Zum hohen Berg“
in Homberg (Ohm) und dauert knapp 3 Stunden. Sie ist mit einer Länge
von 6,6 Kilometern und wenigen Höhenmetern auch für Familien mit Kin-
dern geeignet. Auf witterungsbedingte Bekleidung und entsprechendes
Schuhwerk sollte geachtet werden. Ein geselliger Abschluss mit Kaffee
und Kuchen finde im Familienzentrum statt.
Die Kosten betragen 5,00 EUR und werden vor Ort bezahlt.
Damit die Gruppe überschaubar bleibt, ist eine Anmeldung im Famili-
enzentrum bis zum
02. November unter der Telefonnummer 06633/184 42 oder per E-Mail:
cenders@homberg.de erforderlich.
Bei extrem schlechtem Wetter wird die Wanderung auf einen späteren
Termin verschoben.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
treffen im Familienzentrum homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.
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Bau der Schule 1907 (heute DGH)

Wir gratulieren:
nachträglich:
Frau Rosa Maria Hoffmann
Homberg (Ohm), Bahnhofstraße 9
zum 80. Geburtstag am 26. Oktober 2017
und den Eheleuten Christa und Walter Grein
Homberg (Ohm) OT Dannenrod, Zur Waldecke 4
zur Goldenen hochzeit am 27. Oktober 2017
zur Diamantenen hochzeit am 03. november 2017
den Eheleuten Erika und Otto Becker
Homberg (Ohm), Wilhelmstr. 5
zum 80. Geburtstag am 03. november 2017
Frau Roswitha Becker
Homberg (Ohm)
OT Ober-Ofleiden, Eichenweg 7
zum 85. Geburtstag am 05. november 2017
Herrn Jakob Aschinger
Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 125
zum 80. Geburtstag am 05. november 2017
Herrn Helmut Wilhelm
Homberg (Ohm)
OT Haarhausen, Zum Hofacker 8

Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage„Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grün-
abfall geöffnet. Die Annahme erfolgt kostenfrei. Mittwochs bleibt sie ab
dem 30.10.2017 geschlossen.

Ortsbeirat Deckenbach
„Wäis domols woar“

Der Ortsbeirat Deckenbach lädt Sie am sonntag, den 12.11.2017 von
10:30 uhr bis 17:30 uhr zu der Fotoausstellung „Wäis domols woar“
ins Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach (Höinger Str. 11) herzlich ein.
Der weitaus größte Teil der gezeigten Fotos beschreibt das dörfliche
Leben in Deckenbach vom Beginn der Fotografie bis in die 1950er Jah-
re. Es handelt sich um eine Ergänzung der Fotosammlung die schon
heute im DGH zu bewundern ist. Auch ist ein Großteil der Fotos, die aus
terminlichen Gründen nicht bei der Fotoausstellung, die im Homberger
Schloss vor kurzem zu sehen war, dabei.
Sie werden bestimmt überrascht sein, wie Deckenbach im Jahre 1910
ausgesehen hat oder wie viele Gäste man bei einer Hochzeit in den
1930er Jahren zu verköstigen hatte.
Liebe Gäste: Sollten Sie noch aussagekräftige Fotos aus dieser Zeit
auf Ihrer Läwe oder in alten Schränken aufbewahren, bringen Sie diese
doch gerne mit zur Ausstellung. Mit Ihrem Einverständnis werden wir
Ihre Fotos im Anschluss digitalisieren und in die Sammlung einfügen.
Die Fotoausstellung ist eine gute Gelegenheit sich zu treffen und über
die „alten Zeiten“ zu sprechen. Teilen Sie Ihre Erinnerungen mit uns.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Gegen eine kleine Spende
erhalten Sie Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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allen möglichen Formen und Varianten mit
und ohne Fisch.
Maki Sushi sind letztendlich die
Sushirollen, die den meisten Leuten
geläufig sind.
Es gibt viele Wege wie man Sushi füllt
und rollt. In diesem Kurs möchte ich Sie
mit kreativen Ideen füttern, verschiedene
Rezepte vorstellen und zeigen wie Sie
Sushi selber machen können. Ihren Ideen
sind keine Grenzen gesetzt, nur die, die
Sie sich selbst setzen!
Bitte bringen Sie eine Schürze, ein
Geschirrtuch, ein Kochmesser und eine
Vorratsdose sowie ein Getränk mit.
Die Kostenumlage in Höhe von ca. 10
Euro wird direkt mit der Kursleiterin
abgerechnet.

Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Dozent(en): Wan-Ju Kan-Klos
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau,

Küche
Veranstaltungstag(e): Samstag
Termin: Sa. 18.11.2017
Dauer: 1 Treffen
Uhrzeit: 13:00 - 17:00
Kosten: 18,70
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 12
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 13.11.2017

schulter und nacken - Was wir tun können
Kursnummer: P3208
Titel: Schulter und Nacken - Was wir tun

können
Info: Schmerzen im Schulter- und

Nackenbereich entstehen in erster
Linie durch Haltungsprobleme und
überlastete Muskeln. Fehlhaltungen,
Arbeitsverhältnisse wie z.B.
stundenlanges Sitzen am Computer,
Bewegungsmangel und nicht zuletzt
Stress können diese Schmerzen
hervorrufen. Am häufigsten sind
Überlastungsprobleme der lokalen
Muskulatur und des Weichteilgewebes
durch statische Fehlhaltungen.
In diesem Seminar haben Sie die
Möglichkeit Ihren „Verspannungen“
auf die Spur zu kommen. Sie können
Übungen zur Lockerung und Kräftigung
der Muskulatur kennenlernen und
Entspannungsverfahren erlernen, die Sie
in den Alltag integrieren können.

Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Consuelo Peral Ruiz
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag(e): Samstag
Termin: Sa. 18.11.2017
Dauer: 1 Treffen
Uhrzeit: 10:00 - 17:00
Kosten: 43,50
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 10
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 10.11.2017

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
selbsthilfegruppe für suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der
Gemeinde homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen sie uns unter den tel.-nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Zahnärztlicher notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

telefon: 0180 560 7011

tierärztlicher sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer tel.: 116 117

Apotheken-notdienst
Apotheken-notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 01.11.2017
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) Tel. (06633)
257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590
Donnerstag, 02.11.2017
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Freitag, 03.11.2017
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059
samstag, 04.11.2017
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
sonntag, 05.11.2017
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Montag, 06.11.2017
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Dienstag, 07.11.2017
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Mittwoch, 08.11.2017
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391

Anmeldungen und Fragen
zu den Kursen bitte direkt an die Vhs in Alsfeld, Im Klaggarten 6,
tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-vogelsberg.de, richten.

sushi (Maki) für Anfänger und Genießer
Kursnummer: P3723
Titel: Sushi (Maki) für Anfänger und Genießer
Info: Sushi ist kein ursprünglich japanisches

Gericht, sondern hat seinen Ursprung
in einer Konservierungsmethode für
Süßwasserfische, die von den Bewohnern
entlang des südostasiatischen Flusses
Mekong entwickelt wurde. Sushi gibt es in
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chile
Dt. schule carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018
Für 10 Mädels und 16 Jungs, 16-17 Jahre
Dt. schule R.A. Philippi, La unión
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
Für 1 Mädel und 5 Jungs, 16-17 Jahre
Dt. schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
Für 4 Mädels und 2 Jungs, 16-17 Jahre

Peru
Alexander von humboldt schule, Lima
Familienaufenthalt: 06. Januar 2018 bis 24. Februar 2018
Für 3 Mädels und 14 Jungs, 14-16 Jahre
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Bund der Pfadfinder „stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs
treffen

Das nächste Treffen findet statt am:
07.11.2017
19:00 Uhr

Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634/1740
Petra Wiegand 06633/7186

Freiwillige Feuerwehr homberg
Info der Freiwilligen Feuerwehr homberg

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger. Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass am 4.11.17 um 13 Uhr eine 24 Stunden Übung der Jugend-
lichen der Jugendfeuerwehr Homberg sowie Appenrod stattfindet. Es
kann vereinzelt zu simulierten Einsatzlagen kommen, die aber keinesfalls
zur Sorge beitragen, sondern lediglich den Jugendlichen ein realisti-
sches Einsatz Szenario darbieten soll. Bitte verstehen Sie, dass wir keine
näheren Details bekanntgeben können, da die Einsätze vor der Übung
nur den Übungsleitern bekannt sind. Dies erhöht den Lernerfolg und
auch den Spass. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Betreuer der Jugendfeuerwehr

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Patchworkgruppe homberg
treffen

04.11.2017 10:00 – 18:00Uhr

Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Großer Saal
Gäste sind herzlich willkommen!

schlosspatrioten homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

IG Legastheniker und Dyskalkuliker
berichtet aus der Vereinsarbeit

Prof. Dr. helge Braun besuchte den Verein.
Am Freitag den 25.08. war es nach langer Planungs- und Vorbereitungs-
zeit endlich soweit.
Prof. Dr. Helge Braun besuchte den Verein in seiner Geschäftsstelle in
Büßfeld.
Sein Interesse an der Problematik und an der Situation dieses Klientels
war sehr groß.
Nachdem die Vorsitzende Frau G. Wiesner über die Arbeit des Vereins
mit all seinen Höhen und vor allem Tiefen, berichtet hatte, kamen auch
noch die anwesenden Mitglieder, betroffene Eltern, zu Wort. Diese konn-
ten von schwerwiegenden Auffälligkeiten bei ihren Kindern berichten.
Von Schlafstörungen über körperliche Probleme wie Kopf- und Bauch-
weh, bis hin zu geringem Selbstwertgefühl oder gar Schulverweigerung.
Somit hatte Herr Prof. Braun einen guten Überblick über die familiären
und schulischen Situationen dieser Minderheit, der man sonst sehr wenig
Beachtung schenkt.
Vor allem die schulische Situation lässt sehr zu Wünschen übrig. Leider
sind die Lehrkräfte schon von ihrer Ausbildung her im Hintertreffen, da
im Lehramtsstudium so gut wie keine adäquaten Informationen zu dem
Thema geliefert werden. Da diese Kinder in aller Regel recht intelligent
sind, fallen sie auch anfangs nicht auf. Erst wenn sie, bedingt durch die
Situation auffällig werden, kommt es zu Problemen: „Warum kann dieses
Kind trotz seiner Intelligenz nicht, oder nur schlecht, lesen, schreiben
und/oder rechnen? Ist es am Ende doch faul? Oder übt es gar zu we-
nig? Oder haben wir es verkannt und es ist doch nicht so intelligent?“
Um dieses Verständnis zu wecken, bedarf es einiger Grundlagen- und
Hintergrundarbeit.
Um diese Situation zu entschärfen, schlug Herr Prof. Braun vor, einmal
Anregungen zur besseren Bewältigung bei den betreffenden Gremi-
en vorzuschlagen. Dazu könne er sich gut vorstellen, eine umfassende
Fortbildung von Lehrkräften, die diese befähige nicht nur den Kindern
sondern auch deren Eltern und dem Kollegium informativ und helfend
zur Seite zu stehen, zu etablieren. An jeder Schule sollte eine derart
geschulte Lehrkraft vorhanden sein. Hier stieß er auf die volle Zustim-
mung der Anwesenden, insbesondere bei der Vorsitzenden des Vereins.
Frau Wiesner, Heilpädagogin und langjährige Therapeutin, hatte näm-
lich auch schon diese Idee. Zum Zwecke der Umsetzung hat sie einige
Fortbildungen sowie eine umfassende Zusatzausbildung bei der Hessi-
schen Lehrkräfteakademie akkreditieren lassen. Die Zusatzausbildung
wird zudem vom Bildungsministerium für Bildung und Forschung mit
einem Bildungsgutschein honoriert. Äußerst wichtig ist, dass man immer
wieder das Augenmerk auf diese Minderheit und ihre Familien, die vom
Schicksal doch sehr betroffen sind, richtet. Mit Herrn Prof. Braun fand
der Verein einen sehr interessierten und adäquaten Ansprechpartner.
Bleibt nun zu hoffen, dass er etwas für diesen Personenkreis bewegen
kann. Für uns als Betroffene war es jedenfalls ein Mut machender, be-
lebender Besuch.
Alles in allem war es ein sehr Interessantes Gespräch, für welches Herr
Prof. Braun sich eineinhalb Stunden Zeit nahm.
Die Vorsitzende des Vereins steht Interessierten gerne auch weiterhin
unter 06633/919812 oder unter gisela_wiesner@gmx.de für Fragen zur
Verfügung. Infos gibt es auch unter http://www.lernpraxis-wiesner.de/

Internationaler schüleraustausch
noch dringend Gastfamilien gesucht!

Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland!
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen.
Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend
Taschengeld mit.
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Landfrauenverein Maulbach
Fahrt zum Kräuterteppich in der Kirche von

Ruppertenrod
Wir treffen uns am Mittwoch, den 1. november um 19:30 Uhr
im ev. Gemeindehaus.
am samstag, den 4. november um 17:00 uhr Abfahrt am ev. Gemein-
dehaus zum Kräuterteppich in der Kirche von Ruppertenrod.
Anschließend gehen wir Essen.

Landfrauenverein „Ohmtal“
treffen

Wir treffen uns am Mittwoch, den 08.11.2017 um 19.30 Uhr im DGH in
Nieder-Ofleiden. An diesem Abend wird uns die Ernährungsfachfrau
Rebecca Diegel einen interessanten Vortrag über die verschiedenen
Beeren und Früchte halten. Sehr herzlich sind auch alle Nichtmitglieder
eingeladen.
Diese beteiligen sich mit einem kleinen Unkostenbeitrag.

Kinderbibeltage 2017 in homberg
„Auf Luthers spuren“ unter diesem Motto
standen die diesjährigen Kinderbibeltage.

Vom 12. bis zum 14. Oktober fanden in Homberg Kinderbibeltage statt.
Das Team um die beiden Diakone Peter Weigang und Valentin Zim-
merling vom Evangelischen Dekanat Alsfeld, sowie sechszehn ehren-
amtliche Jugendliche der Evangelischen Kirchengemeinden Homberg
und Ober-Ofleiden, bereiteten für 22 Kinder im Grundschulalter aus den
Pfarreien Homberg und Ober-Ofleiden verschiedene Workshops, Ge-
schichten und Spiele vor. Der erste Tag begann für die Hauptamtlichen
und ehrenamtlichen Teamer schon um 8.00 Uhr mit den Vorbereitungen
auf die Kinderbibeltage. Bei einem gemeinsamen Frühstück wurden die
letzten Details besprochen und das Anspiel geprobt. Die Kinder trafen
sich um 9.00 Uhr im Gemeindehaus in Homberg, in dem die Kinderbi-
beltage an allen drei Tagen stattfanden.
Der erste Tag stand unter dem Motto: „Das Leben des Martin Luther“.
Dieser Tag begann für die Kinder mit Kennenlernspielen und gemeinsa-
mem Singen. In einer Bildergeschichte erfuhren die Kinder vieles zu der
historischen Person Martin Luther, von der Geburt bis zu seinem Tod.
Eine wichtige Erkenntnis war es, dass Luther ein sehr musikalischer
Mensch war. Er spielte die Laute und verfasste vieler Lieder, die wir bis
heute im evangelischen Kirchengesangbuch finden. In den Workshops
ging es deshalb vor allem um Musik. So konnten die Kinder im ersten
Workshop Rasseln aus Kronkorken und gesammelten Ästen basteln.
In einem zweiten wurden aus Tontöpfen, Kleister und Butterbrotpapier
Trommeln gebaut, die nach der Trocknung mit Farbe individuell gestaltet
werden konnten. Im dritten Workshop an diesem Tag konnten die Kinder
Lieder singen. Die Zeit verging wie im Flug, und am Ende des der er-
ste Tages konnten einige der gebastelten Meisterwerke schon mit nach
Hause genommen werden.
Tag zwei war nicht weniger spannend und stand unter dem Motto „Auf
Luthers Spuren“. Auch dieser Tag begann mit Spielen und Singen. An-
schließend begab sich die Gruppe auf eine spannende Schatzsuche
durch den Ort, die in der Evangelischen Kirche in Homberg endete.
Nachdem der Schatz gehoben war, schauten die Kinder gespannt dem
Anspiel des Tages zu. Die ehrenamtlichen Teamer hatten zwei Rollen-
spiele vorbereitet, die zeigten, weshalb Martin Luther sich entschied, ins
Kloster zu gehen und wie es dazu kam, dass er die 95 Thesen anschlug.
Danach wurde die Kirche auf kindgerechte Art erkundet. So konnten
sich die Kinder ihren Lieblingsplatz in der Kirche aussuchen, Fragen
zum Altar oder den Bildern in der Kirche stellen, sowie den Chorraum
und die Kanzel erkunden.
Der letzte Tag stand unter dem Motto „Familie und Geselligkeit “. Bevor
aber das Abschlussfest von allen gemeinsam vorbereitet wurde, gab es
einen kleinen Krimi für die Kinder zu sehen. Im Anspiel des Tages ging
es nämlich um die Entführung Luthers auf die Wartburg und darum, wie
er seine Zeit dort verbrachte. Und natürlich ging es auch um die Liebe
zwischen Martin und seiner Frau Katharina von Bora. Diese bekamen
sechs Kinder und liebten die Geselligkeit im Hause Luther.
Die Kinderbibeltage sollten ihren Abschluss in einem „großen Mahl“ fin-
den. Dazu bereiteten die Kinder das Essen für dieses Mahl zu. Obstsalat,
Obstspieße, Pizzabrötchen und Waffeln wurden fleißig geschnippelt und
gebacken. So konnte am Ende ein reichhaltiges Buffet zusammengestellt
werden.
„Es waren sehr schöne Kinderbibeltage“, stellte auch Pfarrerin Brigitte
Schrag fest. Die Kinder hatten viel Spaß und konnten einiges über Martin
Luther erfahren. Am Ende waren sich die Kinder, die Organisatoren und
die tollen ehrenamtlichen Teamer einig, dass sie sich über Kinderbibel-
tage auch 2018 freuen würden.

tV homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!

unsere trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Mario Beyer neuer Vereinsmeister der ttG

Büßfeld
Am 20./21.10.2017 ermittelte die TTG Büßfeld ihren Vereinsmeister im
Doppel und Einzel.
Neuer Vereinsmeister wurde Mario Beyer, im Doppel sicherten sich Tim
Völzing / Jörg Schneider die Meisterschaft.
Am Freitag, den 20.10.2017 startete der Doppelwettbewerb. 8 Doppel
gingen an den Start; gespielt wurde jeder gegen jeden. Zunächst sah es
nach einer klaren Sache für Völzing/Schneider aus. Härtester Konkur-
rent waren Stefan Wagner / Udo Winkler. Als Geheimfavorit entpuppten
sich Bernd Kraft / Markus Keller. In Runde 6 verloren sowohl Völzing/
Schneider als auch Wagner/Winkler ihr Spiel, so dass das direkte Aufein-
andertreffen in Runde 7 die Entscheidung bringen musste. Hier behielten
Völzing/Schneider mit 3:0 klar die Oberhand und sicherten sich den Titel.
Kraft/Keller verloren nur gegen die beiden Erstplatzierten und sicherten
sich einen beachtlichen dritten Platz.
Am Samstag startete dann der Einzelwettbewerb. 16 Teilnehmer hat-
ten gemeldet. Die Vorrunde wurden in vier Vierergruppen gespielt. Zur
Endrunde die im KO-System ausgetragen wurde, qualifizierten sich Ja-
nis Kräupl, Marcel Moser, Mateusz Krok,Jörg Schneider, Udo Winkler,
Bernd Kraft,Paul Wendland und Mario Beyer. Die Halbfinals bestrittenn
Kräupl gegen Wendland und Moser gegen Beyer. Sowohl Kräupl als
auch Beyer gewannen klar in drei Sätzen und zogen somit ins Finale
ein. Hier zeigten beide hervorragendes Tischtennis und nach fünf hart
umkämpften Sätzen hatte sich Mario Beyer zum Vereinsmeister gekrönt.
Im Spiel um Platz 3 gewann Paul Wendland mit 3:0 gegen Marcel Moser.

v.l.na.re. Paul Wendland,Mario Beyer,Janis Kräupl

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
Monatsübung im november
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im november
Sonntag den 05.11.17 Start 09.30 Uhr
Thema: Erste hilfe (Auffrischung) (U/P)
Die Übung wird durchgeführt vom:
DRK homberg/Ohm
Wichtige termine im november
Laternenumzug am 10.11.2017 am Gerätehaus
Weihnachtsmarkt am DGh am 02.12.2017

Der Wehrführer
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nächstes treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 2.11
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach

samstag, 4.11.
15.30 Uhr Rollenverteilung und 1. Probe zum Krippenspiel in der

Kirche in Deckenbach

21. sonntag n. trinitatis
5. november
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach

Jahresrechnung 2016
Vom 1. bis zum 7. November 2017 liegt die Jahresrechnung 2016 allen
berechtigten Gemeindegliedern zur Einsichtnahme im Pfarramt offen.

unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 31.10. - Reformationsfest -
13.30 Uhr Familiengottesdienst zum Reformationsfest in

Ermenrod mit Kinderchor Feldatal,
Streichorchester der Theo-Koch-Schule Grünberg,
Konfirmanden und Konfirmandinnen des Kirchspiels,
Silke Werth an der Orgel und Verabschiedung von
Frau Liehr, Pfr. Harsch

samstag, 04.11.
16.00 Uhr 1. Treffen für das Krippenspiel in Ermenrod

im Sitzungszimmer der „Alten Schule“

sonntag, 05.11. - 21. sonntag nach trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Schlögel

Dienstag, 07.11.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Mittwoch, 08.11.
14.00 Uhr Frauenkreis Ehringshausen
19.00 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung „Krippenspiel“ in der

Michaeliskirche
für Ehringshausen und Rülfenrod

Donnerstag, 09.11.
14.30 Uhr Hausbibelkreis Ehringshausen
19.30 Uhr gemeinsame KV-Sitzung im DGH Zeilbach

sonntag, 12.11. - Drittletzter sonntag im Kirchenjahr -
17.00 Uhr Kirchspielgottesdienst zum Martinsfest in Rülfenrod,

Pfr. Harsch und
das KiGo-Team

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 01.11.17
Nieder-Gemünden 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Ev.

Gemeindehaus in Nieder-Gemünden
Der Bus fährt wie folgt:
Um 13.30 Uhr BH Hainbach, 13.40 Uhr BH Elpenrod, 13.50 Uhr ab ehem.
Tankstelle Karl in Nieder-
Gemünden, die Rückfahrt in die jeweiligen Ortsteile ist gegen 16.40 Uhr
vorgesehen.

Donnerstag, 02.11.17
Hainbach 14.00 Uhr Frauenkreis

Freitag, 03.11.17
Bleidenrod 19.00 Uhr Feierabendgottesdienst

sonntag, 05.11.17
Hainbach 10.45 Uhr Gottesdienst
Nieder-Gemünden 13.30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee

Montag, 06.11.17
Burg-Gemünden 18.00 Uhr Chor „Bunielot“ in der Wanngasse 9
20.00 Uhr Treffen Projektchor der Eltern, nächste Angehörige der

Konfirmandinnen und Konfirmanden und Konfis selbst,
Konfirmation in 2018

Evang. Pfarramt homberg/Ohm
Dienstag, 31. Oktober
Reformationstag
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Feier des 500 jährigen

Reformationsjubiläums in der Stadtkirche;
anschl. Kirchenkaffee

17.00 Uhr Live-Übertragung des Festgottesdienstes aus der
Schlosskirche
zu Wittenberg in Ober-Ofleiden

Freitag, 3.11.
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

19.30 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus
21. sonntag n. trinitatis
5. nov.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Montag, 6.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
20.00 Uhr Elternabend zur Information und Anmeldung für den

Konfirmandenunterricht (siehe auch Text)
Anmeldung zum neuen Vorkonfirmandenkurs am 6. november
Für die Kinder, die im Jahr 2019 konfirmiert werden sollen (in der Regel
sind das die Kinder aus der 7. Klasse) beginnt im November der Vorkon-
firmandenunterricht. Zur Information und Anmeldung findet am Montag,
den 6. November, um 20 Uhr ein Elternabend im Gemeindehaus an der
Stadtkirche statt.
An die uns bekannten Eltern und Kinder wurden Einladungen verschickt.
Sollten Sie keine Einladung erhalten haben, aber der Ansicht sein, dass
auch Ihr Kind dazu gehört, so melden Sie sich gerne an und kommen
zum Elternabend dazu.
Bei Kindern, die nicht in Homberg getauft worden sind, ist die Taufbe-
scheinigung (in der Regel im Familienstammbuch) mitzubringen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 uhr bis 12.30 uhr und
Donnerstag von 15.00 uhr bis 18.00 uhr
homberg, An der stadtkirche 7, tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
homepage: www.kirche-homberg.de
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Mittwoch, 08.11.17
Burg-Gemünden 14.00 UhrSeniorennachmittag im

Dorfgemeinschaftshaus
Die Teilnehmerinnen/Teilnehmer aus Bleidenrod werden wie gewohnt
um 13.50 Uhr an der Kirche abgeholt.

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

sonntag, 05. november 2017 -21. so. nach trinitatis-
9 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach
10 Uhr 45 Gottesdienst in Appenrod

Mittwoch, 08. november 2017
14 Uhr Café Sonnenschein im Ev. Gemeindehaus

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit
Kaffee, Kuchen und netter Gesellschaft. Wer eine
Mitfahrgelegenheit sucht, wendet sich bitte an Doris
Kehl oder Sabine Schneider.

Donnerstag, 09. november 2017
15 Uhr 30 Die Jungschar startet wieder. Für alle 7 bis 12jährigen

im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)

Kostüme für das Krippenspiel:
In diesem Jahr soll in Maulbach ein Grundstock an Kostümen geschnei-
dert werden. Wir freuen uns über Spenden von Stoffresten, alten Bett-
tüchern, Tischdecken oder ähnlichem. Wer beim Schneidern mithelfen
möchte ist gerne Willkommen.
Stoffe können im Pfarramt abgegeben werden.

Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@ekhn-net.de
Bürozeiten Christina Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, nieder-Ofleiden

und haarhausen
sonntag, 05. november
14.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Passarge

und Neu-Einweihung der Kirche in Nieder-Ofleiden, im

Anschluß an den Gottesdienst ist die Gemeinde sehr
herzlich in das DGH in Nieder-Ofleiden eingeladen.

Das Pfarrbüro ist in dieser Woche Mittwoch vormittag bsesetzt.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „st. Matthias“ homberg

Mittwoch, 01.11. Allerheiligen hochfest
18.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerheiligen

Donnerstag, 02.11. Allerseelen
16.00 Uhr Andacht im Haus Goldborn
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken aller Verstorbenen

sonntag, 05.11. 31. sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Frühstück

Kirche „Erscheinung des herrn“ nieder-
Gemünden

sonntag, 05.11. 31. sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „st. Jakobus“ Kirtorf
samstag, 04.11. herz-Mariä-samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.

Informieren sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Orgelkonzert
Sonntag 5. November 2017
18:00 Uhr
Katholische Kirche „Erscheinung des Herrn“
Nieder-Gemünden

Meisterstücke auf der Meisterorgel

Susanne Rohn, Bad Homburg

spielt Werke aus verschiedenen Epochen

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten. ImAnschluss Sektempfang.
Im Rahmen der
Gemündener Kulturwochen
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Orgelkonzert mit susanne Rohn
sonntag, 05.11.2017, 18:00 uhr,

Katholische Kirche „Erscheinung des herrn“, Feldastr. 52, 35329
nieder-Gemünden

Susanne Rohn, Jahrgang 1966, studierte Kirchenmusik, Orgel und
Cembalo, nahm mit großem Erfolg an nationalen und internationalen
Orgelwettbewerben teil und ist seit Jahrzehnten eine gefragte Konzertor-
ganistin, Dirigentin und Sängerin. Neben ihrer Tätigkeit als Kantorin der
Erlöserkirche in Bad Homburg vor der Höhe unterrichtet die ehemalige
Professorin für Dirigieren nun an der Johannes-Gutenberg-Universität
Mainz das Fach Orgel.
Bei einem Orgelkonzert in der katholischen Kirche „Erscheinung des
Herrn“, das sie als Besucherin im letzten Jahr miterlebte, war sie beein-
druckt von der Gottwald-Orgel und sagte spontan zu, auch selbst hier
ein Konzert zu spielen.
Die Orgel wurde im Jahr 2005 als Meisterstück des Orgelbaumeisters
Kilian Gottwald gebaut und hat seither schon viele renommierte Künstler
nach Nieder-Gemünden gelockt. Man darf gespannt sein, welche Klänge
Susanne Rohn aus diesem begehrten Orchesterinstrument zaubert.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Im Anschluss sind alle
Besucher zu einem Sektempfang vor der Kirche eingeladen.

Pflegegeld - wieder abgelehnt?
Was tun wenn …? Verschenken Sie kein Geld.
Immer wieder hören wir die Aussage von dankbaren Kunden:
„Comitor“, ohne euch hätten wir kein Pflegegeld erhalten!“

Das zeigt uns ganz deutlich, dass viele Menschen beim Thema Pfle-
gegeld alleine nicht mehr weiter wissen – sie brauchen Hilfe. Und
zwar Hilfe von einem Profi, einem ausgebildeten Pflegesachverstän-
digen, der es versteht, Ihre Probleme in Sachen Pflegegeld zu lösen.

Comitor – Pflegegeldhilfe von A - Z

Seit nunmehr 30 Jahren arbeiten wir in der Alten- und Kranken-
pflege, sowohl im stationären als auch im ambulanten Bereich. Als
Gutachter für den MDK (Med. Dienst der Krankenkassen) haben
wir dabei im Rahmen von Neuantrags-, Höherstufungs- bzw. Wi-
derspruchsverfahren ca. 3500 Gutachten erstellt. Seit 1999 begleitet
und betreut Comitor nun pflegefachlich Privatpersonen und Pflege-
einrichtungen. Sollten auch Sie Fragen rund ums Thema Pflegegeld
haben oder Hilfe benötigen, vereinbaren Sie ein persönliches Infor-
mationsgespräch mit uns. Gerne kommen wir zu Ihnen nach Hause
und helfen Ihnen weiter!

Unser Tipp: Setzen Sie sich schon vor Antragsstellung mit uns in Ver-
bindung – so lassen sich mögliche Probleme von Anfang an vermeiden.

Eddy Utesch – Pflegesachverständiger
Weinstr. 13 · 36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621/798622 · Fax: 06621/798623 · Mobil: 0151/40172263
E-Mail: e.utesch@comitor.org · www.pflegegeld-hilfe.de

–
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Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen

-Anzeige-

AnZEIGEnWERBunG –

DER SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG

Tel. 0 66 43-96 27-0 oder Fax 0 66 43-96 27-78
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Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den stadtteilen werden monatlich einmal sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf stellv. Ortsvorsteher

Winfried Bieker
Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509

Rüdigheim Bernhard Becker,
Niederkleiner Straße 7, 06429/7515

Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

sitzung des Ortsbeirats Amöneburg
Einladung

Am Donnerstag, 9. november 2017 findet um 19:30 uhr die 4. Sitzung
des Ortsbeirats Amöneburg in den Bürgerstuben Amöneburg statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
3. 1300-Jahrfeier
4. Verschiedenes
Amöneburg, 19.10.2017
Mit freundlichen Grüßen

Elmaci
Ortsvorsteher

sitzung des haupt- & Finanzausschusses
und des Ausschusses für Bauen und

tourismus
Am Dienstag, 7. november 2017 findet um 19:30 uhr die gemeinsa-
me Sitzung des Haupt- & Finanzausschusses und des Ausschusses für
Bauen und Tourismus im Bürgerhaus Mardorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
2.1. Jugendförderung der Stadt Amöneburg - Bericht der Koordinato-

rin Alena Sennhenn über den aktuellen Projektstand und Vorstel-
lung der Aktivitäten

3. Leitbild für die Stadt Amöneburg - Beschluss der Stadtverordne-
tenversammlung vom 08.05.2017

4. Antrag der Flugsportvereinigung „Blitz“ e.V. auf Aufnahme in das
Vereinsregister der Stadt Amöneburg

5. Überplanmäßige Aufwendung Haushaltsjahr 2017 hier: De-
ckungskreis 22 ÄNDERUNG

6. Windkraft an der Mardorfer Kuppe - Verzicht auf den Abschluss
eines von JUWI angebotenen Kompromissvorschlags in Form
eines städtebaulichen Vertrages

7. Bebauungsplan „Erfurtshausen Süd“ als Bebauungsplan der
Innenentwicklung“ gem. § 13a BauGB; - Abwägung der durch-
geführten Verfahren gem. § 13a (2) Nr. 1 BauGB: § 3 (2) BauGB
vom 29.05.2017 bis einschließlich 30.06.2017 § 13 (2) Nr. 3
BauGB vom 29.05.2017 bis einschließlich 30.06.2017 und Sat-
zungsbeschluss

8. Beratung und Beschlussfassung über die dritte Änderung der
Entwässerungssatzung

9. Beratung und Beschlussfassung über die 17. Änderung der Was-
serbeitrags- und Gebührensatzung

10. Anpassung der Abfallgeführen über eine Änderung der Abfallsat-
zung

11. Verschiedenes
Amöneburg, 26.10.2017
Mit freundlichen Grüßen

gez. Franke, Ausschussvorsitzender HFA
gez. Schick, Ausschussvorsitzender ABuT

Öffnungszeiten der stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

notdienst nach Dienstschluss der stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
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Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Defibrillatoren in Amöneburg

In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibrilla-
tor. Während der Schulstunden ist das Gerät im Notfall
für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet sich
im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungsge-
bäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude

links, wenn man vom Marktplatz auf das Schulgelände kommt.
Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Müllabfuhrtermine
Papier
wird am Mittwoch, 01.11.2017, in Roßdorf, abgeholt

Kompost
wird amMittwoch, 01.11.2017, in Roßdorf, am Donnerstag, 02.11., in Amö-
neburg und Rüdigheim, sowie am Freitag, 03.11.2017, in Erfurtshausen
und Mardorf, abgefahren.

sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 04.11.2017, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Abfuhr brauchbarer sperrgüter (Kein sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: 08.11.2017

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
standorte der Wertstoff-container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „steinweg/tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei st. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige telefonnummern
selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (herr
sander und Frau hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
MusEuM AMÖnEBuRG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises Marburg-
Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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Abfuhrkalender NOVEMBER 2017

1 Mittwoch Papier und Kompost in Roßdorf
2 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
3 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
4 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zulassungsstelle), in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
5 Sonntag
6 Montag
7 Dienstag
8 Mittwoch Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
9 Donnerstag
10 Freitag
11 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrheinische Straße 26b, in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
12 Sonntag
13 Montag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim
14 Dienstag Restmüll in Erfurthausen und Mardorf
15 Mittwoch Restmüll in Roßdorf, Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf sowie Kompost in Roßdorf
16 Donnerstag Gelber Sack in Erfurtshausen und Mardorf sowie Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
17 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
18 Samstag
19 Sonntag Volkstrauertag
20 Montag
21 Dienstag
22 Mittwoch Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
23 Donnerstag
24 Freitag
25 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Kirchhain (Festplatz), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr
26 Sonntag Totensonntag
27 Montag Papier in Amöneburg und Rüdigheim
28 Dienstag Papier in Erfurtshausen und Mardorf
29 Mittwoch Papier und Kompost in Roßdorf
30 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim

Weitere Informationen:
Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 – 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind?
Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der
Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 – 8 73 33 0.
Kein Sperrmüll!
Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00 € im Rathaus und
während der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de
Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0

Lesen Sie weiter auf Seite 22
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HOMBERG/OHM(pm).VomHimmelregneteeszwarfastunaufhörlich
– dochwasmacht das schon, wenn so viel gute Laune undHerzblut im
Spiel sind wie auf dem Stadtfest in Homberg/Ohm und die Sonne in
den Herzen derAkteure und Besucher scheint! Am Sonntagvormittag
jedenfalls, als alle gespannt auf dieKrönungderHombergerApfelprin-
zessin warteten, war der Platz vor der Bühne gut gefüllt, nicht zuletzt,
weil die Zeremonie von zwei ganz wunderbaren Tanzauftritten der
Mädchentanzgruppen „Bella Ragazza“ und „Fantasy“ des Tanz- und
Aerobic-Studios „Topfit“ flankiert wurden, die dem Regenwetter mit
ganz viel Freude trotzten. Glanzvoll wurde es danach auf der Kamax-
Kultur-Bühne, denn neben der amtierenden Homberger Apfelkönigin
Lea I.warennochvierweitereHoheiten ausderRegionauf dasFest der
Homberger gekommen: Svenja, Bierkönigin aus Lauterbach, Stefanie,
Korn-Königin aus Schlitz, Saskia, Mittelpunkt-Königin aus Mücke-
Flensungen und Jasmin, die Quellenkönigin aus BadVilbel, waren der
EinladungvonLeagefolgt, die diesegernebei derKrönungszeremonie
ihrerPrinzessinEvaI.dabeihabenwollte.MitvielFreudeundauchStolz
trat Eva dieses neueAmt an, nachdem die Königin in einem launigen
Rückblick auf das erste Jahr ihrer eigenenAmtszeit der Prinzessin und
natürlich auch demPublikum geschildert hatte, was eineApfelkönigin
so zu tun hat. Sie dankte allen Unterstützern und Sponsoren, die es
ermöglichen, die Ohmstadt über die Grenzen hinaus zu repräsentieren

– eine Tätigkeit, in die man zwar hineinwachsen müsse, die aber sehr
viel Freude mache, wie Lea I. betonte.

Als erste gemeinsame Amtshandlung verkündeten beide Homberger
Hoheiten die Teilnahmebedingungen an der großen Tombola der Ge-
werbetreibenden und nahmen zusammenmit den anderenKöniginnen
den Apfelfassanstich mit Heinrich Prediger vom Gewerbeverein und
Bürgermeisterin Claudia Blum vor.

Diesehattezuvorerklärt,welchgroßeGemeinschaftsleistungdasHom-
berger Stadtfest unter Federführung des Gewerbevereins darstelle und
lobte das Engagement der Organisatoren. Ganz besonders wies sie
auf die vielen regionalen Schwerpunkte hin, die auch mit Hilfe des
Landesprojekts „Ab in dieMitte“ realisiert wurden, neben anderen der
Kunsthandwerkermarkt, der Auftritt der Mundart-Band „Halb 6“ und
die zahlreichen kulinarischenAngebote aus heimischer und regionaler
Fertigung.

MichaelMetz vomGewerbeverein wies in einem passendenVergleich
mit dem berühmten Dorf der unbeugsamen Gallier auf die Rolle des
unbeugsamenEinzelhandels inderOhmstadthinundaufdieBedeutung
einer florierenden lokalenWirtschaft für die lokale Infrastruktur.
Noch während der Krönungs- und Eröffnungszeremonie lockten viele

Zum Stadtfest gab es viele Hoheiten, viele Äpfel, viel Kunst und Kram und viele Besucher mit Regenschirm

PrinzessinEva I. ist neueHoheit inHomberg/Ohm

Die Tanzgrupp
e „Bella Ragaz

za“ bzw. „Fant
asy“ eröffnete

das Stadtfest
mit sehr viel Sch

wung.

Anstichmit Hoheiten: Heinrich Prediger und Claudia Blum imGlanz
der regionalen Königinnen.

Trotz schlechter Ernte gab es viele verschiedene Sorten auf der
Apfelausstellung in Homberg/Ohm zu sehen.

Pomologe Alfred Oehler bestachmit seinem breitenWissen über die
vielen verschiedenen Apfelsorten der Region.

Einen ganz besonderen Apfel gab es anlässlich der Apfelausstellung
des Arbeitskreises Dörfliche Kultur e.V. zu sehen
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Prinzessin Eva I. ist neue Hoheit in Homberg/Ohm

köstliche Düfte die Gäste an – kulinarisch blieb an diesem Tag kein
Wunsch unerfüllt: Kartoffelpuffer, Crêpes, Bratwurst, Lamm-Burger,
Nudelgerichte und vieles mehr suchten hungrigeAbnehmer, und auch
derverheißungsvolleDuftdeserstenGlühweins ludzumVerweilenunter
den Pavillons in der Frankfurter Straße ein. Selbstverständlich gab es
auchvieleverschiedenekalteundwarmeApfelangeboteaufdemMarkt
zu finden, dessen Motto – wie könnte es in der Stadt derApfelkönigin
anders sein – „Apfel-Fest und flüssig“ ist.

Die Ladengeschäfte in der Innenstadt hatten zu diesem Anlass auch
ihrePfortengeöffnet undzogenbeidemeherkühlenHerbstwetter viele
Kunden an, die sich die neuestenHerbsttrends in vielen Bereichen von
Kleidung über Literatur bis hin zu Dekoration und Inneneinrichtung
nicht entgehen lassenwollten.Draußensorgte einvielfältigesMarktan-
gebot füreinschönesEinkaufserlebnis,nichtzuletzt,weil indiesemJahr
erstmals Anbieter hochwertiger und sehr exklusiver und individueller
Handwerkskunst in Homberg ausstellten. Von vielen leckeren, selbst-
gemachten Lebensmitteln wie Marmeladen, Chutneys, Likören oder
Nudeln, über Leder- und Fellwaren, Schmuck und Dekorationsartikel
bishinzuGeschnitztem,GefilztemoderGestricktemwurdemanfündig
und freute sich über das eine oder andere Schnäppchen oder gar das
ersteWeihnachtsgeschenk.

GanzbesondereAnziehungspunktewarendieAusstellungen:Oldtimer-
Landmaschinen,einealteApfelmühleundnatürlichdieApfelausstellung
des Arbeitskreises Dörfliche Kultur e.V., der sich auch der Pomologe
Alfred Oehler angeschlossen hatte, dessen Dienste viele aus nah und
fernangereisteGästenutzten,umihreApfelsortenbestimmenzu lassen.

Für dieKinder boten sichRummel,Karussell undKletterwald an –wer
es also auf sich nahm, hier und da einwenig nass zuwerden, der konnte
an diesem Tag in Homberg wirklich viel erleben, denn auch Vereine
und einige Industrieunternehmen stellten sich vor, genauso wie die
Schlosspatrioten, die zum einen das Café im Schloss geöffnet hatten,
zum anderen auch schon auf den bevorstehenden Weihnachtsmarkt
aufmerksammachten.

Und was war noch? Ganz viel Musik: Auf der Kamax-Kultur-Bühne
spielte die Mundart-Band „Halb 6“ ihren ganz besonderen Sound in
großer Besetzung, und unters Volk mischte sich die Jazz-Polizei, die
bekannt ist für eigenwillige Interpretationen und ganz viel Humor.

„Sicherlich hat uns dasWetter den einen oder anderenBesucher gekos-
tet“,warvonSeitenderVeranstalterundAusstellerzuhören.DerenSpaß
am Stadtfest war jedoch ungebrochen, denn diejenigen, die da waren,
warenmindestens so gut aufgelegtwie dieOrganisatoren undAnbieter
underlebten inderTat einenabwechslungsreichenTag inderOhmstadt.

Das neue hoheitliche Dreamteam: Königin Lea I. und Prinzessin Eva I.

Bekannt für ihre eigenwilligen Interpretationenund ihrenbesonderenHumor:
Die Jazz-Polizei aus Berlinmischte sichnachmittags untersHomberger Publikum.

Richard Fleischhauer vomOGV Appenrod zeigte alte Geräte zur
Apfelverarbeitung.

Äpfel in vielen Variationen gab es auf dem Stadtfest zu genießen

Regionale Mundarthelden auf der Kamax-Kultur-Bühne: Halb 6.

Lecker, selbstgemacht und regional: das kulinarische Angebot
des Stadtfestes.

Eine Lanze für den Homberger Einzelhandel brachMichael Metz
vomGewerbeverein.

Die Attraktion für Kinder war der mobile Kletterwaldmitten
in der Stadt.

-Anzeige -
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Eine gute Investition: die Stadt Amöneburg und die Stadt Kirchhain ha-
ben im gemeinsamen Wasserverband Ohm-Mitte in diesem Jahr ein
neues und leistungsfähiges Verdichtungsgerät für den verbandseigenen
Verbandsschlepper erworben. Er ist optimal für den Wegebau und die
Unterhaltung von Feld- und Radwegen. Kürzlich war er zum Bespiel im
Auftrag der örtlichen Jagdgenossenschaft und der Stadt in Rüdigheim
im Einsatz. Die Stadt Amöneburg setzt ihn seit diesem Jahr für die re-
gelmäßige Pflege der Radwege ein.

Das AtMEn-Projekt im steinbruch stellt
neuen „Mitarbeiter“ ein!

Die Firma Erdbau Kais hat einen neuen „Mitarbeiter“ auf der ATMEN-
Baustelle im ehemaligen Steinbruch Amöneburg. Der TGS 35.460 von
MAN ist ein echtes Arbeitstier und nagelneu dazu. Mit seiner Hilfe kann
angeliefertes Material zielgenau an die Einbaustelle verbracht werden.
Je nach Wetterlage erfordert das sehr viel Erfahrung und Geschick. In
schwierigen Bereichen verlässt sich Volker Kais nur auf sich selbst und
seinen Mitarbeiter Matthias Schörmann. Zu Recht finden wir, die beiden
machen seit drei Jahren einen tollen Job in Amöneburg!

Dankeschön an ehrenamtliche helfer vom
Mittagstisch in Roßdorf und Rüdigheim

Mit einem Dankeschön-Frühstück und persönlichen Austausch im Café
Dickel in Nieder-Ofleiden hat sich die Stadt Amöneburg und der Senio-
renbeirat der Stadt Amöneburg bei allen ehrenamtlichen Helfern der
Mittagstischangebote in der Roßdorfer Sternstube und dem Treffpunkt
in Rüdigheim bedankt.
Die tollen Angebote für Senioren aus den beiden Ortsteilen sind nur mit
Hilfe ehrenamtlicher Arbeit und Organisation möglich. Der Roßdorfer
Mittagstisch läuft seit nunmehr fünf Jahren, in Rüdigheim seit genau
einem Jahr. Sie machen Räume der Gemeinde zu lebhaften Treffpunk-
ten für alle die nicht nur gerne zusammen essen, sondern sich auch
austauschen oder miteinander spielen möchten.

Eine gute Investition in die Rad- und
Feldwege

Wir lassen Sie mit Ihrer Werbung

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

nicht im Regen stehen!
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Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam cerstin hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAhEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für selbstbestimmung und Betreuung (s.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

stadt Amöneburg gründet den „Arbeitskreis
streuobstwiesen“

und lädt interessierte Bürger und Bürgerinnen
zur Mitwirkung ein

Die Obstwiese „Auf der Gosse“ wurde
zuletzt um die Jahrtausendwende her-
um im Rahmen der damaligen Flurbe-
reinigung gepflegt und auch um viele
Neupflanzungen bereichert. Es wach-
sen dort im Wesentlichen verschiede-
ne Apfelsorten, einige Birnensorten
und auch Speierlinge. Darüber hinaus
gibt es weitere Streuobstwiesen mit
unterschiedlichen Alters- und Pflege-

zustand rund um die Kernstadt Amöneburgs. Um diese landschaftsprä-
genden und auch für das Stadtbild Amöneburgs wichtigen Flächen für
die Zukunft zu bewahren, ist die Stadt Amöneburg auf tatkräftige Unter-
stützung angewiesen. Das NIZA (Naturschutz-Infozentrum Amöneburg)
wird die Aktivitäten in den Streuobstwiesen koordinieren. Dazu gehören
die aktuellen Pflegemaßnahmen zur Reduzierung der Misteln (siehe
amoeneburg.de) aber auch zukünftige Pflegeschnitte, Neupflanzungen,
Vergabe der Baumpatenschaften, Erntefeste und Erlebnistage rund um
das Thema Streuobst. Und ganz aktuell: Misteln schneiden für Advents-
basare.Zum ersten Treffen des AK Streuobstwiesen wird eingeladen am
10. november, 19.00 uhr Rathaus Amöneburg, sitzungszimmer.
Diesen Termin können Interessierte wundervoll mit einem Besuch des
stimmungsvollen Martinsmarktes auf dem Marktplatz verbinden.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf

Herrn Anton Hampl, Steingarten 11, am 04.11., 75 Jahre

in Roßdorf
Herrn Helmut Bauer, Am See 2, am 03.11., 70 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren eine gute und gesunde Zeit.

Ärztlicher notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue notruf-nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg

Bundesweite nummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes
(ÄBD): 116117

tierärztlicher notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

caritas sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe mit anschließender
Gräbersegnung
für Josef Nau (Jtg.) und +Ang./ Josef und Luise
Mengel/ Rudolf Kräling, Eltern und Geschwi-
ster/ Karl und Rosa Rhiel mit Tochter Marianne
Jammer/ Ludwig Gondrum und Ang./ +Eltern,
Schwiegereltern Bieker und Gondrum/ Maria
Kunigunde Luzius, Ehemann Josef und +Ang./
Heinrich und Pauline Preis/ die +Ang. der Fa-
milien Lauer und Ried/ Heinrich Luzius, +Toch-
ter Helga Zauner, Eltern und Geschwister von
Heinrich Luzius
14.30 uhr taufe Janne Gustav Weber

Amöneburg: 18.00 uhr Feierliche Vesper mit sakramen-
talen segen

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Montag, 06. november 2017 - hl. Leonhard
Rüdigheim: 14.00 uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 07. november 2017
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe

für Anna Gertrud Schick geb. Preis und +Ang./
Maria Preis und +Ang.

Amöneburg: 18.15 uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe
für Ewald Kleindopf/ in einem besonderen An-
liegen

Roßdorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 08. november 2017
Amöneburg: 18.00 uhr !!! Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 uhr Hl. Messe

für Ehemann und +Ang., Eltern und Schwie-
gereltern/ eine Wohltäterin

Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 09. november 2017 – Weihetag der Lateranbasilika
Roßdorf: 17.30 uhr Wortgottesdienst zum Martins-

tag,
anschließend Martinsumzug mit Laternen
und Lichtern
19.00 uhr Hl. Messe
für Maria und Ignatz Linne

Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 10. november 2017 – hl. Leo der Große
Amöneburg: 17.30 uhr Wortgottesdienst zum Martins-

tag,
anschließend Martinsumzug mit Laternen
und Lichtern

Mardorf: 17.45 uhr Rosenkranzgebet
18.15 uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe
für Aloysius (Jtg.) und Wilhelmine Becker/ Eli-
sabeth und Gregor Kraus, lebende und +Ang./
Ludwig Gnau und Ang./ Heinrich Schraub und
+Ang./ Anton Josef und Agnes Gockel, +Kin-
der und Ang./ Heinrich Schick und Schwester
Katharina

samstag, 11. november 2017 – hl. Martin von tour
Erfurtshausen: Kollekte: für Dringende Diasporabedürfnis-

se und Priester-nachwuchs
11.00 uhr Dankmesse anlässlich der Golde-
nen hochzeit von Bernhard und Katharina
Mengel
17.30 uhr Vorabendmesse
für Gertrud und Ludwig Linne und +Ang./ Wil-
helm und Emmi Linne/ Pauline und Edmund
Rhiel, Sohn Alfred und Ang./ Ludwig Linne/
Maria Theresia und Franz Josef Linne und Kin-
der/
18.30 uhr Martinsumzug mit Laternen und
Lichtern.
Beginn in der Kirche!

Rüdigheim: Kollekte: für Dringende Diasporabedürfnis-
se und Priester-nachwuchs
17.30 uhr Wortgottesdienst zum Martinstag,
anschließend Martinsumzug mit Laternen
und Lichtern
19.00 uhr Vorabendmesse
für Berta Schmitt/ Heinrich Balzer und +Ang./
Franz und Elisabeth Hill und +Ang./ Peter Lang
und +Ang./ Lina Seifert/ Verstorbene der Fami-
lien Lang, Höhndorf, Jahn und Junker

Pilger- und studienreise
nach süditalien 2018

Im Rahmen der Erwachsenenbildung bietet Pfarrer Vogler nächstes
Jahr eine Pilger- und Studienreise zu den schönsten Orten südi-
taliens an (Ravenna, san Giovanni Rotondo [Pater Pio], Bari [hl.
nikolaus], sorrent, neapel, Pompeji, capri, Amalfiküste, Padua
[hl. Antonius] und Venedig [hl. Markus].
Die 12-tägige Pilger- und Studienreise wird in den hessischen
Herbstferien vom 30.09. – 11.10.2018 stattfinden.
Der Reisepreis beträgt: 1250,- €/ Person im DZ. Einzelzimmer-
zuschlag: 350,- €. Die Anmeldung läuft über das Johanneshaus
(06422/2882). Das ausführliche Reiseprogramm finden Sie unter:
www.johanneshaus-amoeneburg.de. Nähere Informationen erhalten
Sie im Johanneshaus oder direkt bei Pfarrer Vogler.

seelsorgeeinheit Amöneburg
samstag, 04. november 2017 – hl. Karl Borromäus
Erfurtshausen: 17.30 uhr keine!!! Vorabendmesse
Rüdigheim: Kollekte: sonderkollekte für Eckhard und

Jan-Eric schraub
19.00 uhr Vorabendmesse
für Josef und Aloysia Hö ck und +Ang./ Anna
Herz (Jtg.)/ Rudolph und Regina Spill und
+Ang./ Irmgard Feußner/ Gerlinde Schmitt und
+Ang./ Pius Kappel, Tochter Erika, Alfons und
Theresia Feußner und +Ang./ Angehörige der
Familien Schmitt und Gabriel/ Franz-Josef
Bornträger und Verstorbene der Familien Born-
träger und Hill/ Prälat Josef Mönninger und
+Ang./ zu Ehren der Gottesmutter in einem
besonderen Anliegen

sonntag, 05. november 2017 – 31. sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: sonderkollekte für Eckhard und Jan-Eric

schraub
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe

2. Sterbeamt Anna Bayerl/ für Helmut Rasztar/
Karl und Regina Schick und +Ang./ die Leben-
den und +Ang. der Familien Lauer und Dörr
14.00 uhr taufe Xaver schick

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/ Josef Nebel/ die Ver-
storbenen der Familie Fischer

Erfurtshausen: 10.00 uhr hl. Messe in der Friedhofskapelle
mit anschließender Gräbersegnung
für Winfried Preis/ Ludwig und Gertrud Linne/
die Lebenden und +Ang. der Familien Diehl
und Kwoka
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18. november, samstag
Amöneburg, 18.00 Uhr Taizé-Andacht

19. november – Volkstrauertag
Stadtkirche 9.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr
Gedenkstunde Annapark 11.15 Uhr

22. november – Buß- und Bettag
Mitfahrgelegenheit
Kirchenkreis —Bus ab Martin-Luther-Kirche, ab

18 uhr
Zum Gottesdienst nach Niederwald um 19.00 Uhr

26. november
Amöneburg 11.00 Uhr
Stadtkirche 9.30 Uhr Kirchenchor
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr
Kapelle Friedhof 15.00 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

sonntag, 5.11. 21. sonntag nach trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Wochenspruch
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse
mit Gutem. (Röm 12,21)

Gemeindeveranstaltungen
Di 15.30 Uhr Vorkonfirmanden

16.30 Uhr Hauptkonfirmanden
19.15 Uhr Flötenkreis

Mi 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
schweinsberg

mit niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
sonntag, den 05.11.
10.00 Uhr Gottesdienst Schweinsberg
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrs)
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein

Dienstag, den 07.11.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Internationaler schüleraustausch
noch dringend Gastfamilien gesucht!

Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland!
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen.
Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend
Taschengeld mit.
chile
Dt. schule carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 08. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018
Für 10 Mädels und 16 Jungs, 16-17 Jahre
Dt. schule R.A. Philippi, La unión
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
Für 1 Mädel und 5 Jungs, 16-17 Jahre
Dt. schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
Für 4 Mädels und 2 Jungs, 16-17 Jahre
Peru
Alexander von humboldt schule, Lima
Familienaufenthalt: 06. Januar 2018 bis 24. Februar 2018
Für 3 Mädels und 14 Jungs, 14-16 Jahre
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

sonntag, 12. november 2017 – 32. sonntag im Jahreskreis (A) – tag
des ewigen Gebetes in Mardorf
Kollekte: für Dringende Diasporabedürfnisse und

Priesternachwuchs
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe mit Aussetzung – stille

Anbetung in der Kirche oder gestaltete Ge-
betszeiten (siehe ausgelegter Zettel hinten
in der Kirche)
für Josef Preis (Jtg.) und +Ang./ Konrad Zim-
mer und +Ang./ Regina und Konrad Fischer,
lebende und +Ang./ Rudolf Hof, lebende und
+Ang./ Heinrich und Else Ivo, Tochter und
Schwiegertochter/ Katharina Müller und +Ang./
Ludwig und Christel Müller und +Ang./ Wilhel-
mine Damm, Eltern und Geschwister/ Wilhelm
und Theresia Rhiel, lebende und +Ang./ zur
immerwährenden Hilfe um eine gute Berufs-
wahl/ in einem besonderen Anliegen als Dank
18.00 uhr Feierliche Vesper mit sakramen-
talem segen

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe
für die Pfarrgemeinde / Oswald Kleindopf (Jtg.)
und +Ang./ Ernst Nebel, Eltern und Brüder

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe
für Waltraud Preis (Jtg.)/ Ludwig und Maria Or-
th mit Tochter Regina/ Karl und Gertrud Maus,
lebende und +Ang./ Gertrud Fischer geb. Orth
und +Ang./ Aloisius Jansen und beide Ehefrau-
en/ Franz Menzinger und Herbert Stock/ Ewald
Schüler und Eltern/ zum Dank und immerwäh-
renden Hilfe
10.30 uhr Kinderwortgottesdienst in der
AurA

Amöneburg: 18.00 uhr keine!! Vesper
Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer, OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottesdienste
im november 2017

5. november –
Stadtkirche 9.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr
12. november
Amöneburg 11.00 Uhr
Stadtkirche 9.30 Uhr Abendmahl
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr
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Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Mittagstisch
im treffpunkt
Rüdigheim

Menüplan für november 2017
07.11.2017
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons in Rahm dazu Spätzle und
Salat

14.11.2017
Fleischkäse mit Rahmwirsing und Butterkartoffelln

21.11.2017
Gulasch mit Karottengemüse und Nudeln

28.11.2017
Spießbraten mit Röstgemüse und Kartoffeln
Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter für 0,50 € bereit.
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker,
06429/7515.
Auch für die Teilnahme an der Gymanstik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Leandra und die Wesen des blauen Planeten
„gebt gut darauf acht, was ihr da macht“

Ein Kindermusical zum 20jährigen Namensjubiläum der St. Martin Schu-
le und des Fördervereins in 4 Akten, bei dem alle Kinder der St. Martin
Schule in Amöneburg-Mardorf mitwirken. Es geht um die Natur und den
Umgang der Menschen mit der Natur und den Werten wie Achtsam-
keit, Rücksichtnahme, Teilen und gegenseitige Hilfe, die es gilt, auch
im Miteinander zu pflegen um eine glückliche und gesunde Welt und
Umwelt zu bewahren. Es macht auf die Gefahren aufmerksam und gibt
Lösungsvorschläge dazu.
Die Gäste dürfen sich auf eine bildgewaltige Aufführung nach einer Idee
von Antonella D’orio und Inge Eismann-Nolte freuen, die auch beide
Regie führen.
Die Musik (25 Titel) stammt aus der Feder des Weltklasse-Gitarristen
Michael Sagmeister, des Musikers Werner Eismann und der Sängerin
Antonella D’orio.
Das Bühnenbild und die Kostüme wurden von Inge Eismann-Nolte unter
Mitwirkung der Schüler der Kunst-AG der St. Martin Schule entworfen
und gefertigt. Für die professionelle Licht- und Tonshow konnten Werner
Eismann und Markus Ebby Dersch gewonnen werden.
Es wird spannend bei den Aufführungen in der Turnhalle der St. Martin
Schule in Mardorf am Samstag, den 11.11.2017 um 14:00 Uhr und Sonn-
tag, den 12.11.2017 um 15:00 Uhr. Im Anschluss ist für Kaffee, Kuchen,
Glühwein und Bratwurst gesorgt.
Die Karten (Kinder 1,-€ / Erwachsene 4,-€) gibt es im Vorverkauf in der
Sparkassenfiliale in Mardorf und in der St. Martin Schule Di. + Do. von
8:00 bis 13:00 Uhr oder telefonisch unter 06429-443.

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270
http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen seniorentreffpunkt in

Amöneburg
am Donnerstag, 9. november 2017

um 15:00 uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485
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Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spie-
le können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Bürgerverein Mardorf e.V.
Menüplan für november 2017

Donnerstag, 02.11.:
Hühnerfrikassee mit Kräuterreis

Dienstag,07.11.:
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons in Rahm, dazu Spätzle und
Salat

Donnerstag, 09.11.:
2 kleine Haxen mit Bayrischkraut und Stampfkartoffeln

Dienstag, 14.11.:
Fleischkäse mit Rahmwirsing und Butterkartoffeln

Donnerstag, 16.11.:
Zigeunerschnitzel mit Bratkartoffeln und Salat

Dienstag, 21.11.:
Gulasch mit Karottengemüse und Nudeln

Donnerstag, 23.11.:
Kartoffel-Lauch-Auflauf mit Hackfleisch und Kopfsalat

Dienstag, 28.11.:
Spießbraten mit Rostgemüse und Kartoffeln

Donnerstag, 30.11.:
Bratwurst mit Erbsen-Möhren-Gemüse, dazu Bäckerkartoffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 0162-9198845 (dienstags und donnerstags
11.30 – 14.00 Uhr)

Einladung zum Seniorennachmittag der
Großgemeinde Amöneburg

„Hopfen und Malz – Gott erhalt’s “

Dozentin: Baerbel Allamode

Wann und wo:

Mittwoch, 8. November 2017 von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr
im Treffpunkt Rüdigheim

Abfahrtzeiten des Busses:

Amöneburg, Ritterstraße 13:45 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.50 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13:55 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14:03 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Am See 14.05 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.10 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.20 Uhr

Kostenbeitrag:

4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom Alter.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Mittagstisch
sternstuben Roßdorf

Menüplan für november 2017
Mittwoch, 01.11.2017
Geschnetzeltes mit Champignons in Rahm, dazu Bandnudeln und Salat
Mittwoch, 08.11.2017
Putenrollbraten mit Karotten und Petersilienkartoffeln
Mittwoch, 15.11.2017
Zigeunerschnitzel mit Wedges und gemischter Salat
Mittwoch, 22.11.2017
Hühnerfrikassee mit Reis, -Dessert-
Mittwoch, 29.11.2017
Kasseler mit Rahmsauce und Kartoffel-Gemüseauflauf
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der tages-
pflegeeinrichtung AurA, tel.: 06424/964644, möglich.

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Aufgrund der positiven Resonanz fährt der Bürgerbus von der Kern-
stadt Amöneburg jeden Dienstag zum Mittagstisch in den Treffpunkt
Rüdigheim.
Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 uhr, bei Frau Petra Becker
(Ortsbeirat Rüdigheim, tel.: 06429/7515) anmelden.
Die Gaststätte Hofmann liefert das Mittagessen.

Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
Jede Mahlzeit kostet 5,00 Euro.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. um eine spende wird
gebeten.
Der Bus startet um 11.30 uhr vor dem Rathaus für die Bewohner der
Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittagstischgast
wünscht.
Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste selbstverständlich
wieder nach Hause.

Der seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 8. november 2017
von 14:30 uhr bis 17:00 uhr in der

sternstube Roßdorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
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Vereine und Verbände

Wir freuen uns auf Euch!

05.11.2017 ab 11.30 Uhr

Suppenfest

Wenn die Tage kälter werden gibt es nichts Schöneres,
als in gemütlicher Runde eine leckere, warme Suppe!

Wir laden alle herzlich
zu unserem Suppenfest ein.

Es stehen für jeden Geschmack
leckere Suppen bereit.

Im Bürgerhaus Mardorf

Borrobücherei Rüdigheim
Buchausstellung am 5. november

Am Sonntag, 5. November, ist in diesem Jahr Buchausstellung in Rü-
digheim. Von 10 bis 18 Uhr lädt die Borrobücherei dazu herzlich in ihre
Räume An der Hauptstraße 15 in Rüdigheim ein.
Gezeigt werden 250 überwiegend neue Titel aus den Verlagsprogram-
men. Nach Herzenslust kann darin gestöbert werden. Jede Bestellung
von Ausstellungstiteln bedeutet Förderung der Büchereiarbeit vor Ort.
Natürlich können auch Bücher bestellt werden, die nicht in der Ausstel-
lung enthalten sind.
Mit Fleischwürstchen und Kartoffelsalat ist für einen Mittagsimbiss ge-
sorgt. Die Rüdigheimer Frauengemeinschaft zeichnet in bewährter Form
für Kaffee und Kuchen am Nachmittag verantwortlich.
Zum Rahmenprogramm der Ausstellung gehört in jedem Jahr eine Tom-
bola. Sachspenden dazu nimmt die Bücherei während der Öffnungszei-
ten gerne entgegen: Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr, Mittwoch von 19.30
bis 20.30 Uhr und Freitag von 15 bis 16 Uhr. Sie können auch direkt an
die Mitarbeiter der Bücherei gegeben werden.
Der aktuelle Katalog „Buchspiegel“ des Borromäusvereins liegt in der
Bücherei aus. Er enthält über die Ausstellung hinaus eine Menge emp-
fehlenswerter Titel.
Der Online-Katalog der Bücherei informiert rund um die Uhr über den
Medienbestand und den Ausleihstatus aller Titel. Er ist unter der Adresse
www.bibkatalog/ruedigheim im Internet zu finden.

sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)

und
Bürgerinnen und Bürger

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten

beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
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Bürgerhaus Mardorf, Kleiner Roßdorfer Weg1
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr
nächster termin: 8. november 2017
oder
Marburg, Frankfurter straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 uhr
und nach Vereinbarung
tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Eltern-Kind-treff in Rüdigheim
Einladung

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im Jugendheim Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

Konzert in der stiftskirche Amöneburg

-Anzeigen-
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Marburger Kunsthandwerkermarkt am
4. und 5. November 2017
Handgemachte Kostbarkeiten- individuell, originell und vielfältig –

Die Attraktivität und Vielfalt des Marburger Kunsthandwerker-
marktes hat sich längst auch überregional herumgesprochen und
lockt Besucher aus Hessen und den angrenzenden Bundesländern.
Immer am ersten Novemberwochenende kommen Kunsthandwerker
aus Deutschland und dem benachbarten Ausland in die Universitäts-
stadt Marburg, um ihre Arbeiten auszustellen und anzubieten.

Mit einem Besucherrekord ist
der Markt im vergangenen Jahr
erfolgreich in das neue Erwin-
Piscator-Haus in die Biegenstr.
15 zurückgekehrt. Besonders die
lichtdurchfluteten Foyers wurden
gut angenommen und ließen viel
Raum für Formen und Farben –
so wird es auch in diesem Jahr
sein.

110 Aussteller haben Ihr Kom-
men bereits fest zugesagt. Mit
einem breitgefächerten Waren-
angebot werden sie die Besucher
bereits auf dem neuen Stadtplatz
erwarten und viel Lust auf mehr
im Erwin-Piscator-Haus machen.

Zahlreiche fantasievolle Objekte gilt es wieder zu entdecken. Kreati-
onen aus Naturwerkstoffen oder auch Upcycling-Produkte- originell
und ungewöhnlich.

Wer Wert auf Individualität legt, findet das gesamte Spektrum von
textilen Unikaten für die Damen, vom Hut, über Stulpen, Schals bis
zur Designerkleidung und den passenden Accessoires, einfallsreichen
Schmuckstücken jeglicher Herstellungsart aus unterschiedlichsten
Materialien.

Edle Lederwaren und bunte Keramik, mal klassisch, mal frech gestal-
tet, kreatives und nützliches aus Stoff und Filz, handgefertigte Seifen
oder ausgefallene Kinderkleidung. Die Werkbereiche sind vielfältig
und bieten für Groß und Klein ein passendes Angebot.

Nicht zu kurz kommen dabei auch die kleinen Gäste. Sie können sich
am Samstag von 14:00 bis 18:00 Uhr und am Sonntag von 12:00 bis
17.00 Uhr selbst im Basteln und Malen erproben.

Die im Hause ansässige Gastronomie „bottega“ verwöhnt die Gäste
mit einem leckeren Speisen- und Getränkeangebot. Besonders emp-
fohlen wird der Besuch des Marktbistros im 2. Obergeschoss mit
einem traumhaften Panoramablick.

Das Erwin-Piscator-Haus bietet durch seine zentrale Lage mit direkter
Busanbindung, vier fußläufig erreichbaren Parkhäusern und mehr als
150 Fahrradstellplätzen kurze Wege und eine behindertengerechte
Ausstattung.

Samstag, 4. November von 13:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag, 5. November von 10:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 3,- €, Kinder bis 15 Jahre frei
Weitere Informationen unter www.erwin-piscator-haus.de oder
06421/201 21 11.
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Infos unter

ERWIN-PISCATOR-HAUS
MARBURG

Dringende Kaufgesuche in Amöneburg
Einfamilienhaus mit Grundstück in ruhiger Lage, ab 120 qm Wfl. bis € 400.000,-
Altbau, auch mit Nebengebäuden und renovierungsbedürftig,
für junges Ehepaar mit 2 Kindern bis € 180.000,-
Ein- bis Zweifamilienhaus mit mindestens einer freien Wohnung bis € 280.000,-

Vermittlung für Verkäufer kostenfrei

35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf, Bortshäuser Str. 23, Tel.: 06424-9295066, jschmidt@immobilien-ebsdorf.de

Ebsdorf
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Frauennachmittag
04. November 2017
um 14:30 Uhr

Der Nachmittag steht unter dem Thema:

“Leben im Gleichgewicht“

Referentin:

Manuela Bünger
Pfarrerin aus Lahnau

Musikalische Umrahmung:

Musikgruppe „Neues Lied“ aus Alsfeld

Ein Besuch am Büchertisch lohnt sich:
Es gibt wieder ein reichhaltiges Angebot an Büchern.
Kalender und Losungen für 2018 liegen auch in großer
Auswahl bereit.

Veranstaltungsort:
Dorfgemeinschaftshaus
Am Schafgarten
Burg-Gemünden

Im Anschluss an den Vortrag gibt es wieder
Kaffee und Kuchen.
Veranstalter: Ev. Frauengesprächskreis

liche
Einladung
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Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher:Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
stellvertretende schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus
privater herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), Ot nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, herr Bott, ist in dringenden notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
homepage www.gemuenden-felda.de

hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

hauptverwaltung - herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

Bürgerservice - Frau simone schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96
06-0.
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Das Familienbuch Elpenrod und Hainbach hat 511 Seiten und ist auch
mit einem Vorwort und Erläuterungen ausgestattet. Der Buchteil Elpen-
rod mit 1894 Familien und 6296 Personen und Hainbach mit 1211 Fami-
lien und 4094 Personen.
Mit folgenden Quellen wurden die Bücher ergänzt: Auswanderungen
nach Amerika (Stadtarchiv Alsfeld) und nach Ungarn (Deutsche prote-
stantische Ansiedlung in Südungarn im 18./19.Jahrhundert von Georg
Müller und Heiner Friedrich.
Die Bücher können bei Kurt Wehrwein, Weideweg, Burg Gemünden
06634 / 532 und Hans W. Henkel, Meisenweg , Nieder-Ohmen 06400 /
8905 erworben werden.

sterbefälle:
Christa Hermine Kreß, 77 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT
Ehringshausen, Gartenweg 5, ist am 20.10.2017 in Gemünden (Felda)
verstorben.
Reiner Sann, 61 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Nieder-
Gemünden, Homberger Straße 3, ist am 20.10.2017 in Alsfeld verstorben.

Geburten:
Lena Ahmadi, geb. 26.09.2017 in Gießen, Tochter von Leila und Moha-
mad Ahmadi, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden,
Wiesenweg 2

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

Ot Burg-Gemünden
Giesela Krug, Am Oberborn 14, am 01.11. 70 Jahre

Bereitschaftsdienste
siehe stadt homberg!

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPnV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie 382: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-

ten der VGO unter www.vgo.de

Öffnung des sammelplatzes für die
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de

Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979
190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Familienbücher Gemünden Felda der
Ortsteile

nieder-Gemünden, Otterbach

Elpenrod und hainbach
Die Familienbücher Nieder-Gemünden/Otterbach und Elpenrod/Hain-
bach gibt es jeweils im Doppelband.
Das erstgenannte hat 568 Seiten und enthält ein Vorwort mit Erläuterun-
gen, die drei landgräflichen Höfe zu Nieder-Gemünden und im Anschluss
2737 Datensätze der Familien mit 8152 Personen. Danach ein Ortere-
gister, die jüdische Gemeinde zu Nieder-Gemünden mit Orteregister
und 629 Datensätze der Familien in Otterbach mit 1975 Personen. Im
Anhang noch die Familie Berg in Canada deren Vorfahren aus Nieder-
Gemünden kommen.

unD WAnn WERBEn sIE?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

tel. 0 66 43-96 27-0
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uBL (unabhängige Bürgerliste)
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der UBL lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
am:
Freitag, dem 17.11.2017 um 19:00 uhr in die Gaststätte holzwurm
in nieder-Gemünden ein.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Formalien
2. Berichte und Aussprachen
a) 1. Vorsitzender
b) Schriftführerin
c) Kassierer
d) Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
5. Neuwahl eines Kassenprüfers
6. Termine 2018
7. Verschiedenes

Geschichts-AG Ehringshausen/Rülfenrod
Am vergangenen Sonntag stellte im Rahmen der 3. Gemündener Kul-
turwochen die Geschichts-AG der Dorferneuerung Ehringshausen/Rül-
fenrod im Sportheim in Ehringshausen ihren nun vierten Jahreskalender
für 2018 vor.
Die Geschichts-AG, die aus Eberhard von Krosigk als Vorsitzenden,
sowie Peter Gabriel, Dunja Werneburg, Karl Pitzer und Uwe Langohr be-
steht, gründete sich im Zuge der Dorferneuerungs-Auftaktveranstaltung
für Ehringshausen und Rülfenrod am 25. November 2010 mit dem Ziel:
Die Bewahrung und Sichtbarmachung hiesiger Geschichte.
In den fast sieben Jahren wurde sehr viel Bildmaterial gesammelt, ge-
sichtet und für die weitere Arbeit archiviert.
Das erste Projekt war der Verkauf der noch rechtzeitig vor Weihnach-
ten 2013 fertig gewordenen DVD mit über 3.000 alten Fotos, Bildern u.
Dokumenten.
Das zweite Projekt, 2014, waren dann insgesamt 43 wetterfeste Schilder
für die Häuser mit ihren alten Dorfnamen bzw. ursprünglichen Besitzer-
namen und sonstigen Hinweisen.
Alle Projekte wurden in dem kleinen, rein ehrenamtlich arbeitenden Team
besprochen, geplant und durchgeführt; immer zugunsten weiterer Pro-
jekte.
Das dritte und vierte Projekt waren die beiden von Eberhard von Krosigk
immer sehr ähnlich gestalteten Kalender 2014 und 2015 „Bilder eines
Dorfes“ auch mit alten Ansichten Ehringshausens.
Das fünfte und vorletzte Projekt, war im Jahr 2016 ein DIN-A3 großer
Bild-bzw. Foto-Kalender unter dem Titel „Bilder unserer Landschaft“ mit
herrlichen neueren Farb-Fotos unserer wunderschönen Heimat.
Im Verlauf der Veranstaltung am Sonntag wurden bei Kaffee und Kuchen
einige der inzwischen rund 5.000 Fotos umfassenden Fotosammlung der
Geschichts-AG gezeigt. Vorsitzender Eberhard von Krosigk präsentierte
auf einer Großleinwand mittels Beamer viele interessante, alte Bilder, die
das Leben in unseren Dörfern in der „guten alten Zeit“ dokumentieren
und weckte bei vielen Besuchern Erinnerungen an vergangene Zeiten.
Ortsansichten, Bilder von Festen, von Gasthäusern und Betrieben, aus
der Landwirtschaft, Schulbilder und aus vielen andern anderen Berei-
chen führten zu lebhaften Kommentierungen und Anmerkungen.
Am Anschluss an die Bildpräsentation zeigte Peter Gabriel noch vier
seiner insgesamt 13 Film-Sequenzen der 13 alten Geschichten, die alle
auf den Rückseiten der Kalenderblätter in Hochdeutsch sogar in der
wunderschönen alten, gut lesbaren Deutschen Frakturschrift abgedruckt
sind. Diese wurden extra für die jedem Kalender beiliegenden DVD von
Karin Langohr und Herta Förster in unserer heimischen Mundart gele-
sen; Die 8 Ehringshäuser Geschichten von Karin Langohr in Ehrings-
häuser Mundart und die 4 Rülfenröder Geschichten von Herta Förster
in Rülfenröder Mundart .
Die meisten dieser Geschichten stammten aus der Feder von Helmut
Diegel, der diese tatsächlichen Begebenheiten, meist aus der Kriegs-
und Nachkriegszeit, aufzeichnete und dafür von Eberhard von Krosigk,
neben Karin Langohr und Herta Förster, besonders geehrt wurde.
Zum Ende der Veranstaltung überreichte von Krosigk zwei der alten
Bilder im Rahmen und mit der jeweiligen Bild-Legende unter den Bildern
an den Ortsvorsteher Rülfenrods, Alexander Klein. Es ist ein kleines
Geschenk der Geschichts-AG für das ja noch „bildnackte“ neue Dorfge-
meinschaftshaus in Rülfenrod. Das eine Bild zeigt das neunköpfige Team
der 1. Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Rülfenrod vor dem ehemaligem
Gasthaus zum Löwen im Jahre 1954 und das andere die Abschiedsfeier
von bzw. vor der alten Rülfenröder Schule am Maulbacher Weg 12, das
heutige Haus Geisel, im Jahre 1930.
Zum Ende der gut besuchten, gelungenen Veranstaltung begann dann
auch schon der sehr gut angenommene Kalender-Verkauf jeweils mit
der DVD zu 13,00 EUR, der nun noch bis Mitte Dezember im Rathaus
von Gemünden seine Fortsetzung findet.

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Kulturring Gemünden
3. Gemündener Kulturwochen

Lesung mit Astrid Ruppert
Donnerstag, 2. November 2017, 19:30 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
Die Schriftstellerin und Drehbuchautorin liest aus ihrem Roman „Wenn
nicht jetzt, wann dann?“:
Annemie war lange verheiratet. Zu lange. Liz ist fest davon überzeugt,
dass sie niemals heiraten wird. Nie.
Nina glaubt, dass sie bald heiraten wird. Sehr bald. Doch als die drei
Frauen sich durch Zufall begegnen, kommt alles ganz anders...
Ein toller und unterhaltsamer Roman, der Mut macht, endlich das zu
tun, was man schon immer mal tun wollte. Denn: Wenn nicht jetzt, wann
dann?
Versüßt wird der ganze Abend mit kleinen Backkunstwerken des Ju-
gendclubs Elpenrod.
Eintritt: 7,-EUR, Karten im Vorverkauf erhältlich bei „Die Buchhandlung“
in Homberg (Ohm), Telefon 06633 7271 (Mo.-Fr. 9 -18 Uhr, Sa 9-13 Uhr)

Offene Bühne
Samstag, 4. November 2017, von 16 bis 18:30 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
„Bühne frei!“ für Künstler aller Art. Mit einer Mischung aus Musik, Clow-
nerie und Comedy begeistern die verschiedenen Künstler das Publikum.
Durch die zeitliche Begrenzung von 15 Minuten pro Vortrag entsteht ein
abwechslungsreiches und spannendes Programm. Wir freuen uns auf
jeden Gast, ob Zuschauer oder Künstler, der diesen Abend, auch gerne
spontan, mitgestalten möchte.
Anmeldungen sind möglich bei Peter Gabriel, Telefon 06634 503
Der Eintritt ist frei.

Orgelkonzert mit anschließendem sektempfang
Sonntag, 5. November 2017, 18 Uhr

Katholische Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden
Susanne Rohn, Jahrgang 1966, studierte Kirchenmusik, Orgel und
Cembalo, nahm mit großem Erfolg an nationalen und internationalen
Orgelwettbewerben teil und ist seit Jahrzehnten eine gefragte Konzertor-
ganistin, Dirigentin und Sängerin. Neben ihrer Tätigkeit als Kantorin der
Erlöserkirche in Bad Homburg vor der Höhe unterrichtet die ehemalige
Professorin für Dirigieren nun an der Johannes-Gutenberg-Universität
Mainz das Fach Orgel. Bei einem Orgelkonzert in der katholischen Kirche
„Erscheinung des Herrn“, das sie als Besucherin im letzten Jahr miter-
lebte, war sie beeindruckt von der Gottwald-Orgel und sagte spontan
zu, auch selbst hier ein Konzert zu spielen.
Die Orgel wurde im Jahr 2005 als Meisterstück des Orgelbaumeisters
Kilian Gottwald gebaut und hat seither schon viele renommierte Künstler
nach Nieder-Gemünden gelockt. Man darf gespannt sein, welche Klänge
Susanne Rohn aus diesem begehrten Orchesterinstrument zaubert.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

„Leselust“ in der Kindertagesstätte -
Erwachsene lesen für Kinder

Mittwoch, 8. November 2017, von 10 bis 12 Uhr
Kindertagesstätte „Siebenstein“ Nieder-Gemünden

Wenn es draußen kälter wird…
…und man sich gerne in einem gemütlich warmen Zimmer aufhält, hö-
ren auch die Kinder im Kindergarten wieder gerne Geschichten und
Märchen.
Das Vorlesen spannender und lustiger Geschichten übernehmen die
Mitglieder des Kulturrings Renate Berner, Lothar Bott, Karl Pitzer und
Brigitte Theiß.
Gerne können auch Sie bei einer Tasse Tee diese Vorlesestunde im
Kindergarten genießen.
Das Kita-Team freut sich auf Ihr Kommen.

Mein steckenpferd - Eine Ausstellung rund um
die Liebhaberei

Sonntag, 12. November 2017 von 11 bis 17 Uhr
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden

Zu sehen und zu bestaunen sind besondere und teilweise ausgefallene
Sammelgebiete, sowie selbstgefertigte Kostbarkeiten wie Bilder, Hand-,
Bastel-, Fotoarbeiten und vieles mehr.
Für den kleinen Hunger und Durst ist gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Burschenschaft Burgkameraden Burg-
Gemünden
Einladung

Liebes Mitglied der Burschenschaft Burgkameraden,
hiermit laden wir Dich zur Jahreshauptversammlung 2017

am samstag, den 18. november 2017 um 20:00 uhr
im DGH in Burg-Gemünden herzlich ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers

Eberhard von Krosigk (rechts) überreicht die zwei Bilder für das DGH
Rülfenrod an Ortsvorsteher Alexander Klein (links)
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bedingungen das Passspiel beider Teams weiter. Nach einem Allein-
gang einer slowakischen Spielerin ging der Viertligist in Führung. Gute
Torchancen von Celine Rabe und Desire Haberstock blieben jedoch
erfolglos. Kurz vor Schluss entschied der Viertligist mit einem weiteren
Treffer die Partie für sich, sodass der SV Ehringshausen nach einer
erlebnisreichen Woche in und um Barcelona als erfolgreicher Vizecup-
sieger die Rückreise nach Deutschland antreten konnte.

schluck am Freitag beim sVE im november!
Am 3. November gibt es wieder einen Schluck am Freitag im Sportheim
des SVE. Diesmal ist die ausrichtende Abteilung die Gymnastikgruppe,
die uns mit selbstgemachtem Salzekuchen und Federweißer verwöhnen
will.

Auf Euer Kommen freut sich die Gymnastikabteilung und
der Vorstand des SVE!

Frauenfußball
sV Ehringshausen I Gruppenliga GI/MR
sV Ehringshausen – ssV haigerseelbach 6:3 (5:1)
torreiche Begegnung!
Auf tiefem Boden entwickelte sich zunächst eine einseitige Partie in Rich-
tung Gästetor. Die frühe Führung für den SVE in der 2. Minute gelang
Mareike Vetter mit einem direkt verwandelten Freistoss. Fünf Minuten
später das 2:0 durch Lisa Hill. Ein Doppelschlag brachte dann schon
früh eine gewisse Vorentscheidung in der Begegnung. Zunächst traf

3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen des Vorstands
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Kirmes 2017
9. Kirmes 2018
10. Fahrt nach Frankfurt
11. Zukünftige Vereinsaktivitäten
12. Verschiedenes
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr!

Der Vorstand

Freizeitclub Ehringshausen
Einladung zum Rustikalen schlachtessen

am 10. November 2017
im Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
ab 11:30 Frikadellen
ab 18:00 Uhr Schlachtbüffet
Im Ausschank Fassbier und Schlachtschnaps
Auf ihr Kommen freut sich der FCE

sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Ergebnisse des costa Brava cups

Gruppenphase
SV Ehringshausen: AS IF (Dänemark) 3:0
SV Ehringshausen: FS Lloret (Spanien) 3:0
SV Ehringshausen: SK Vrakuna (Slowakei) 0:2
SV Ehringshauesen: V.V Bavel (Niederlande) 3:1
halbfinale
SV Ehringshausen : AS IF (Dänemark) 3:2
Finale
SV Ehringshausen : SK Vrakuna (Slowakei) 1:3

sV Ehringshausen krönt einzigartiges Erlebnis
in spanien erfolgreich mit Pokal!

„An die Reise werde ich noch lange denken. Es hat unglaublich viel
Spaß gemacht mit dem Team in Spanien zu spielen“, äußerte sich
Svenja Metzler nach der Ankunft in Ehringshausen. „Wir können mit
den ausländischen Teams mithalten“, kommentierte Trainerin Vanessa
Lanz den Turnierverlauf und war sich sicher, dass eine solche Reise
den Teamgeist fördere und den Zusammenhalt stärke.Eine Auswahl der
Fußballerinnen des SV Ehringshausen hatte in der vergangenen Woche
eine fünftägige internationale Reise nach Spanien unternommen. Die
Vogelsbergerinnen traten gegen vier ausländische Frauenteams aus
Spanien, Dänemark, der Slowakei und den Niederlanden an. Mit drei
Siegen und einer Niederlage erreichte man durch Tore von Johanna
Weicker, Vanessa Bauer, Desire Haberstock, Celine Rabe, Franziska
Piera das Halbfinale um den Costa-Brava- Cup. In dem Halbfinalspiel
gegen AS IF aus Dänemark holte man gleich zweimal einen Torerück-
stand auf und sicherte sich in den letzten Spielminuten durch Tore von
Svenja Metzlar, Alina Mustafa und Celine Rabe mit einem 2:3 Sieg den
verdienten Einzug ins Finale. Im Finale stand dem SV Ehringshausen
mit dem SK Vrakuna, einem Viertligisten aus der Slowakei, ein großer
Titelfavorit gegenüber.
Nach sehr starken anhaltenden Regenfällen wurde das Finalspiel auf
einem überfluteten, matschigen und nahezu unbespielbaren Rasenplatz
ausgetragen werden. Beide Teams kamen nur schwer mit den Platzver-
hältnissen zurecht, hatten aber sichtlichen Spaß auf dem entstande-
nen überfluteten spanischen Acker. Es dauerte bis zur 15. Spielminute,
ehe das slowakische Team einen Freistoß aus 20 m unhaltbar direkt in
den Winkel verwandelte. Der SVE hielt dennoch dagegen, setzte ent-
schlossen nach und konnte nach 5 Minuten durch Alina Mustafa den
Ausgleichstreffer erzielen. In der zweiten Halbzeit erschwerten die Platz-
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Selina Rüger nach Flanke von Franziska Piera aus kurzer Entfernung
zum 3:0 (26.). Lisa Hill erhöhte zwei Minuten später nach einem Allein-
gang auf 4:0. Erst eine Standartsituation führte zur ersten Chance für
die Gäste, nach Eckball erzielten sie per Kopfball das 1:4. Quasi mit
dem Halbzeitpfiff stellte Lisa Hill mit ihrem dritten Tagestreffer den alten
Abstand wieder her.
In der zweiten Halbzeit lies der Druck der Gastgeberinnen etwas nach,
doch nach feinem Zuspiel von der eingewechselten Lina Goering, erhöh-
te Selina Rüger in der 52. Minute auf 6:1für den SVE. Nach zwei weiteren
Auswechslungen ging beim SVE kurzfristig die Ordnung verloren, die Gä-
ste trafen zum 2:6 (60.) und kamen danach etwas besser ins Spiel. Doch
zu mehr als einem Treffer zum 3:6-Endstand, fünf Minuten vor Spielende,
reichte es nicht. So blieb beim verdienten Sieg für Ehringshausen.
sV Ehringshausen: Patricia Scheuer, Jacqueline Seipp (ab 56. Carolin
Rohrbach), Franziska Piera, Lisa Weil, Julia Bueschel (ab 51. Isabel Mu-
eller), Lisa Hill (ab 46. Lina Goering), Vera Mohr, Karina Kömpf, Mareike
Vetter, Selina Rüger, Doreen Ochs

Frauenfußball
sV Ehringshausen II B-Liga - Region GI / MR (9er)

Abwehrleistung stimmte!
ssV Endbach/Günterord - sV Ehringshausen II 0:1 (0:0)
Auf dem ungewohnten Hartplatz in Endbach zeigte die „Zweite“ des
SVE eine zumindest kämpferisch gute Leistung. Gegen die robusten
Gastgeberinnen verteidigte man über die gesamte Spielzeit gut. Trotz
optischer Überlegenheit hatte die SG nur eine klare Tormöglichkeit, SVE-
Torfrau Patricia Scheuer hielt aber die Null fest. In der zweiten Halbzeit
hatte Ehringshausen dann mehr Raum zum Kontern, nutzten die sich
bietenden Möglichkeiten aber zunächst nicht. In der 79. Minute war es
dann Desire Haberstock die den spielentscheidenten Führungstreffer
für Ehringshausen erzielte. Mit etwas Glück und Geschick rettete man
dann den knappen Vorsprung ins Ziel.
sV Ehringshausen: Patricia Scheuer, Sophie Becker, Tabea Schott,
Theresa Zinsser, Katharina Gawlitza, Caroline Imrock, Laura Becker,
Maren Fey, Milena Buettner, Desire Haberstock, Svenja Metzler

club „Alte Kameraden“ nieder-Gemünden
Winterfestmachen der Grillanlage

Am Samstag, den 04.11.2017 haben wir einen Arbeitseinsatz auf der
Grillanlage auf dem Nikolausberg geplant. Beginn ist um 10:00 Uhr.
Hierbei soll die Grillanlage auf den kommenden Winter vorbereitet wer-
den.
Über eine rege Beteiligung freut sich

Der Vorstand

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Wir trauern um unser aktives
Ehrenmitglied und langjährigen

Notenwart

Lothar Schwenk

Den Angehörigen gilt unser
tiefes Mitgefühl.

Gesanverein "Eintracht"
Nieder-Gemünden

-Anzeige-

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe

Gute Menschen gleichen Sternen -
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

Elisabeth Schick
* 13. Juli 1952 z24. September 2017

Wir sagen HERZLICHEN DANK für alles, was uns in der Zeit des
Abschieds von unserer lieben Verstorbenen zuteil wurde und
wird: Freundschaft, Mitgefühl, Zuspruch und Trost.
Wir danken besonders für die große Anteilnahme in Form von
Gebeten, Briefen und großzügigen Spenden zugunsten der
Kellmarkkapelle Mardorf.
Im Namen aller Angehörigen
Heinrich Schick
Mardorf, im November 2017

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen

Fo
to
:f
ot
ol
ia
.c
om

/x
xk
ni
gh

tw
ol
f

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 06643 9627-0

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
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Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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r35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

TAPETEN...
Bei uns immer gut beraten!

Unser TOP-Service für Sie!Farbmischanlage!Wir mischen Ihren Wunschton fürAcryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

Große Auswahlan Vliestapetenab 5,- €/Rolle

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Der Schutz der Unfallversicherung
Das Landessozialgericht hatte sich damit zu befassen, ob der Weg zur Arbeit
nach einem Wochenende, der nicht vom Wohnort aus startet, unter den Schutz
der Unfallversicherung fällt. Insofern hatte die Klägerin am Wochenende ihre
Eltern besucht und von dort aus den Weg zu ihrer Arbeitsstätte angetreten. Hier-
bei erlitt sie einen Unfall. Da der Weg um eine Stunde länger war, lehnte die
Berufsgenossenschaft zunächst die Anerkennung eines Arbeitsunfalles ab. Das
Landessozialgericht hingegen ist der Auffassung, dass es sich im vorliegenden
Fall um einen Arbeitsunfall in Form eines Wegeunfalles handelt. Zu beachten
war in diesem Fall allerdings, dass die Klägerin aufgrund ihrer Behinderung
regelmäßig die Wochenenden bei ihren Eltern verbrachte, die sie auch wegen
einer Behinderung betreut haben. Hätte sich die Klägerin lediglich bei einem
gelegentlichen verwandtschaftlichen Besuch bei ihren Eltern befunden, hätte ein
Versicherungsschutz nicht vorgelegen.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

www.keramik-tierfiguren.de

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9268-0

Das Leiningerland.
Der schönste Fleck in Rheinland-Pfalz.
Hier genießt man mit allen Sinnen.
Vor allem mit dem Mund.
Ein Mund zum Genießen.
Ein Grund zum Lächeln.

Auf traumhaften Wanderwegen
begegnen Sie historischen
Sehenswürdigkeiten, idyllischen
Dörfern, ausgezeichneten Weinen
und herzlicher Gastfreundlichkeit.

Leiningerland –
Ihr Naherholungsgebiet
an der Deutschen Weinstraße.

Das Mhhhh der Pfalz.

Tourist-Informationen

Grünstadt Stadt
06359 9297234

Grünstadt Land
06359 8001820

Hettenleidelheim
06351 4050

www.leiningerland.com
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Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Gerolsteiner Wasser
Spritzig od.
Medium

12 x 1,0 l
(1 l = 0,54 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Förstina Vital

12 x 0,75 l

(1 l = 0,83 €)

zzgl. 3,30 € Pfand

Angebote gültig vom 01.11. bis 14.11.2017

6.49

Erdinger Weißbier
versch. Sorten

20 x 0,5 l

(1 l = 1,50 €)

zzgl. 3,10 € Pfand

Bitburger
Pils

20 x 0,5 l
24 x 0,33 l
(1 l = 1,20 /1,51 €)
zzgl. 3,10 /3,42 € Pfand11.99

14.99

11

Adventskalender und
Geschenkpackungen
der Brennerei Prinz
wieder
am Lager!

7.49

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

24

Liebevolle Betreuung
und Pflege daheim

Stunden -
Betreuung

www.betreuungswelt-agca-streitt.de
06428 - 44 54 41 1
agca.streitt@betreuungswelt.de

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de


